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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Weihnachten, das Fest, das 
Menschen Ruhe und Besinn-
lichkeit schenkt. Da finden 
wir Zeit füreinander und für 
uns selbst, Zeit zum Nachden-
ken über das Miteinander in 
unserer Familie und unserer 
Gesellschaft. Der Mangel an 
genügend Zeit übt auf uns 
Menschen sehr viel Druck aus 
und stellt eine riesengroße 
Belastungsprobe dar, die sehr 

viel Kraft kostet. Ein Jahr vergeht schneller als man denkt. 
Dafür zahlt es sich aus, kurz innezuhalten und einmal 
zurückzublicken und auch zu überlegen, was die Zukunft 
bringen kann bzw. bringen wird. 
Rückschauend kann ich berichten, dass das Jahr 2022 
wiederum ein sehr arbeitsreiches und spannendes Jahr 
war, wo wiederum zahlreiche Projekte umgesetzt werden 
konnten, über die ich in unseren Ausgaben laufend be-
richtet habe.

Rechtzeitig vor dem Winter wurden diverse strukturelle 
Straßen- und Gemeindewegabschnitte einerseits mit 
einer neuen Asphaltdecke und andererseits in Schotter-
bauweise saniert. Darüber hinaus wurden natürlich auch 
Straßenbankette saniert bzw. erneuert. 
Im Laufe des 4. Quartals hat sich der Gemeindevorstand 
bzw. der Gemeinderat intensivst mit der Revision des Flä-
chenwidmungsplanes sowie mit der Blackout-Vorsorge 
beschäftigt und die dafür notwendigen Maßnahmen 
getroffen. 
Finalisiert wurde auch der flächendeckende Breitband-
ausbau. Bis Anfang Dezember haben sich 40 % der 
Eigenheimbesitzer entschlossen, einen Glasfaserausbau 
für ihr Eigenheim vorzunehmen. In Abstimmung mit der 
bauausführenden Firma „Layjet“ werden aktuell die 
Trassenführungen besprochen und festgelegt, sodass 
noch im Monat Jänner 2023 mit den Grabungsarbeiten 
begonnen werden kann. Während der Bauphase haben bis 
jetzt unentschlossene Eigenheimbesitzer die Möglichkeit, 
sich noch für den Glasfaserausbau zu entscheiden. Mit 
dem aktuellen Glasfaserausbau setzen wir einen deut-
lichen und nachhaltigen Impuls in unserer Gemeinde. 
Das ist ein wichtiger und zukunftsweisender Beitrag für 
die Lebensqualität der Bevölkerung und eine markante 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit unserer Unternehmen. 

Zwischenzeitlich abgeschlossen wurde auch der Ausbau 
der öffentlichen Wasserversorgung, Abwasserentsorgung 
und der Glasfaserausbau sowie die Stromversorgung im 
Bereich des Kreisverkehrs für den Nahversorger „Billa“ 
sowie für die Elektrofirma Sindler, welche derzeit errichtet 
wird. Diesbezüglich weiters ausgebaut wurden die Objekte 
beginnend vom Haus Sokoll bis zum Börnys sowie die 
gesamte Angerstraße und einen Teil der Rennmühlstraße 
bis zum Haus Kropf.

Bei der Sportanlage in Stein wurden die sanierungsbe-
dürftigen Ballfangnetze erneuert.

Mit der Veranstaltung „Adventbeginn am Dorfplatz“ mit 
dem Entzünden der Kerzen am Weihnachtsbaum sowie der 
traditionellen Adventkranzweihe, zelebriert von Pfarrer 
Mag. Alois Schlemmer, hat auch in unserer Gemeinde 
die Advent- und Weihnachtszeit Einzug gehalten. Eine 
große Anzahl an Gemeindebürgern war anwesend und 
erfreute sich über die gesanglichen und musikalischen 
Darbietungen sowie Gedichte der Kinder der Volksschule 
Bad Loipersdorf sowie dem Jugendchor „Chorage“ und 
der Bläser gruppe des Musikvereines Therme Loipers-
dorf. Die VP-Frauen Bad Loipersdorf unter Obfrau Helga 
Bierbauer und ihrem Team sorgten für den kulinarischen 
Genuss.

Eine große Bereicherung einerseits für unsere Bevölkerung 
und andererseits für die vielen Thermengäste ist der neu 
kreierte Adventweg im Ortskern von Bad Loipersdorf. Ein 
großes Danke an die Mitglieder des Tourismus- und 
Kulturausschusses für die Ideenaufbereitung und vor 
allem an die Ausführenden, welche diesen Weg punktuell 
adventlich und vorweihnachtlich kreiert, gestaltet und um-

Philipp Röhm, Bgm. Herbert Spirk, DI Franz Kneißl und Markus Halb
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gesetzt haben. Ein großes Danke an die Mitarbeiter des 
Wirtschaftshofes unter der Federführung von Anja Fritz.
Vorausschauend darf ich berichten, dass wir im Jahr 2023 
wieder ein arbeitsreiches und intensives Jahr vor uns 
haben werden. Es stehen Infrastrukturverbesserungen 
und Sanierungen, insbesondere beim Feuerwehrhaus 
Dietersdorf, die Sanierung der Magdalena Kapelle 
in Stein, die Erweiterung der Flutlichtanlage des ATV 
Loipersdorf sowie die begonnene Generalsanierung der 
Sportanlage an. Umgesetzt wird auch die kleinräumige 
Hochwasserschutzmaßnahme im Bereich Urschler/
Pfingstl/Siegl. Des Weiteren sind natürlich auch entspre-
chende Gehweg- und Gemeindestraßensanierungen nach 
Dringlichkeit vorgesehen. Um die Energie und Wärmever-
sorgung zu verbessern, ist beim Feuerwehrhaus Stein 
einerseits ein entsprechender Umbau und andererseits 
die Installierung einer Photovoltaikanlage inkl. eines 
Stromspeichers vorgesehen.  Mit dieser Maßnahme wäre 
das Feuerwehrhaus auch Blackout autark.
 
Die örtlichen Feuerwehren und Vereine haben mit ihren 
Veranstaltungen wiederum einen wesentlichen Anteil zum 
gesellschaftlichen Leben und Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde beigetragen, welches mit dem „Neujahrgei-
gen“ des Musikvereines Therme Loipersdorf einen 
traditionellen Abschluss findet. 

Die Weihnachtszeit und der bevorstehende Jahreswechsel 
sind auch die beste Zeit Danke zu sagen, danke für die 
großartige ehrenamtliche Arbeit aller Funktionäre und 
Verantwortlichen unserer Vereine und öffentlichen 
Institutionen sowie für alle Leistungen, die von vielen 
Menschen als Selbstverständlichkeit hingenommen wer-
den. Ein großes Lob auch an unsere „Blumenfee“ Anja 
Fritz, die dafür sorgt, dass unsere Ortsteile im Laufe 

des Jahreskreises immer ein wunderbares Blumenkleid 
tragen. Mein Dank gilt auch allen Bewohnern, fleißigen 
sowie freiwilligen Helfern, die mitgeholfen haben, dass 
wir diese zahlreichen Aktivitäten gemeinsam umsetzen 
konnten. Um den vielfältigen Aufgaben gerecht zu werden, 
ist eine gute Zusammenarbeit im Gemeinderat, mit allen 
Vereinen und Organisationen sowie allen Mitarbeitern 
unumgänglich, und ich darf mich dafür besonders be-
danken. Nur gemeinsam sind wir stark, nur gemeinsam 
lässt sich die Zukunft sinnvoll gestalten und ich bin zu-
versichtlich, dass wir in einem guten Miteinander noch 
viel Schönes und Nachhaltiges schaffen werden. Vor 
uns liegt somit ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, 
Wünschen und guten Vorsätzen, wobei es vordringlich ist, 
und mein persönlicher Wunsch wäre, den Zusammenhalt 
noch mehr zu stärken, um ein weiteres gutes Miteinander 
vermehrt in den Vordergrund zu stellen.

Herzlichst bedanken möchte ich mich beim Redaktions-
team von „Gemeinde zu Hause“, insbesondere bei der 
Chefredakteurin Manuela Bauer, für die tolle, umsichtige 
und hervorragend geleistete Arbeit.

Abschließend wünsche ich Ihnen namens des Gemein-
devorstandes, der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
sowie der Gemeindebediensteten und natürlich auch 
persönlich ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 
viel Glück und Erfolg, aber vor allem Gesundheit und ein 
gutes und erfolgreiches Miteinander für das Jahr 2023. 

Ihr Bürgermeister 

Bad Loipersdorfer ADVENTWEG
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Winterdienst ernst nehmen!
Reinigung bzw. Säuberung von Gehsteigen und Gehwegen

Es werden alle Grundbesitzer zum wiederholten Male da-
rauf aufmerksam gemacht, dass gem. § 93 Abs. 1 STVO 
die Eigentümer von Liegenschaften verpflichtet sind, die 
entlang ihres Grundstückes bzw. ihrer Grundstücke führen-
den öffentlichen Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Bereich befindlichen Stiegenanlagen, in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
zu säubern und zu bestreuen sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern.
Die Unterstützung durch den Einsatz des Gemeindepfluges 
entbindet die Liegenschaftseigentümer nicht von der 
Streu- und Räumpflicht.
Die Gemeindearbeiter und die mit der Schneeräumung 
beauftragten Personen, werden ihr Möglichstes tun, um 
die Grundbesitzer zu unterstützen.
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Heizungstausch kostenlos?! 
Förderaktion „Sauber heizen für Alle“! 

Bis zu 100% Finanzierung für einkommensschwache Haushalte! 
 

Mit der Förderung „Sauber Heizen für Alle" werden einkommensschwache Haushalte in Ein-
/Zweifamilienhäusern bzw. Reihenhäusern beim Umstieg von fossilen und strombetriebenen 
Heizungsanlagen auf klimafreundliche Heizungssysteme unterstützt.  
Antragsberechtigt ist ausschließlich der/die Gebäudeeigentümer/eigentümerin mit Hauptwohnsitz am 
Projektstandort. 
 
Einkommensgrenzen und Förderungshöhen: 
Das Land Steiermark bietet unter https://www.wohnbau.steiermark.at/cms/beitrag/12858511/165238211/ 
Information und unter „Förderungsabwicklung“ einen Online-Einkommensrechner an, mit dem die 
Anspruchsberechtigung schon vorab überprüft werden kann. Als Nachweis des Einhaltens der 
Einkommensgrenzen gelten aber auch gültige Bestätigungen über den Bezug einer Sozialhilfe oder das 
Vorliegen einer GIS-Befreiung, selbst wenn diese über die genannten Einkommensgrenzen hinausgehen 
bzw. gegebenenfalls auch andere Leistungen/Befreiungen – wie z. B. die Wohnbeihilfe.  
 
Die Förderung steht einkommensschwachen Haushalten der untersten beiden Einkommensdezile - 
bezogen auf einen Einpersonenhaushalt entspricht das einem Monatseinkommen von netto bis zu 
1.454 Euro (zwölf Mal) - offen. Bei Mehrpersonenhaushalten kommen Gewichtungsfaktoren zur 
Anwendung, sodass man auch mit höheren Einkommen förderfähig sein kann. Das sind ein Faktor 0,5 für 
jeden zusätzlichen Erwachsenden und 0,3 für jedes zusätzliche Kind (unter 14 Jahren). Die Förderhöhe kann 
hier bis zu 100% der jeweiligen technologiespezifischen Kostenobergrenze betragen (siehe unten). 
Die Förderung steht aber auch 
einkommensschwachen Haushalten des dritten 
Einkommensdezils - bezogen auf einen 
Einpersonenhaushalt entspricht das einem 
Monatseinkommen von netto bis zu 1.694 Euro 
(zwölf Mal) - offen. Die Förderhöhe ist hier mit 75% 
der jeweiligen technologiespezifischen 
Kostenobergrenze begrenzt (siehe unten). 
 
Technologiespezifische Kostenobergrenzen: 
Diese betragen für einen Anschluss an 
Nah/Fernwärme 19.750 Euro, für Pellet- oder Hackgutkessel 25.100 Euro, Scheitholzkessel 20.850 Euro, 
Luft/Wasser Wärmepumpe 17.750 Euro und für Erdwärme/Wasser bzw. Wasser/Wasser Wärmepumpe 
26.050 Euro. 
 
Weitere Schritte: 
Wenn der Online-Einkommensrechner grünes Licht gibt, kann man die Registrierung - ausschließlich 
online unter www.sauber-heizen.at - durchführen. Nach der nochmaligen positiven Einkommensprüfung 
durch das Land Steiermark erhalten Sie dann Unterstützung für die nachfolgende Energieberatung, 
Antragstellung, Beurteilung, Genehmigung, Projektumsetzung und Endabrechnung.  
 
Fragen dazu können gerne auch in den Klima- und Energiemodellregionsgemeinden bzw. den dort 
stattfindenden Energie- und Förderberatungen behandelt werden. 
 
 
„Sauber Heizen für Alle" ist eine gemeinsame Förderung des Landes Steiermark, Abteilung 15, Fachabteilung Energie 
und Wohnbau und des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Infrastruktur, Technologie. 
Quellen: www.sauber-heizen.at, https://www.wohnbau.steiermark.at/cms/beitrag/12858511/165238211/  
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Information und unter „Förderungsabwicklung“ einen Online-Einkommensrechner an, mit dem die 
Anspruchsberechtigung schon vorab überprüft werden kann. Als Nachweis des Einhaltens der 
Einkommensgrenzen gelten aber auch gültige Bestätigungen über den Bezug einer Sozialhilfe oder das 
Vorliegen einer GIS-Befreiung, selbst wenn diese über die genannten Einkommensgrenzen hinausgehen 
bzw. gegebenenfalls auch andere Leistungen/Befreiungen – wie z. B. die Wohnbeihilfe.  
 
Die Förderung steht einkommensschwachen Haushalten der untersten beiden Einkommensdezile - 
bezogen auf einen Einpersonenhaushalt entspricht das einem Monatseinkommen von netto bis zu 
1.454 Euro (zwölf Mal) - offen. Bei Mehrpersonenhaushalten kommen Gewichtungsfaktoren zur 
Anwendung, sodass man auch mit höheren Einkommen förderfähig sein kann. Das sind ein Faktor 0,5 für 
jeden zusätzlichen Erwachsenden und 0,3 für jedes zusätzliche Kind (unter 14 Jahren). Die Förderhöhe kann 
hier bis zu 100% der jeweiligen technologiespezifischen Kostenobergrenze betragen (siehe unten). 
Die Förderung steht aber auch 
einkommensschwachen Haushalten des dritten 
Einkommensdezils - bezogen auf einen 
Einpersonenhaushalt entspricht das einem 
Monatseinkommen von netto bis zu 1.694 Euro 
(zwölf Mal) - offen. Die Förderhöhe ist hier mit 75% 
der jeweiligen technologiespezifischen 
Kostenobergrenze begrenzt (siehe unten). 
 
Technologiespezifische Kostenobergrenzen: 
Diese betragen für einen Anschluss an 
Nah/Fernwärme 19.750 Euro, für Pellet- oder Hackgutkessel 25.100 Euro, Scheitholzkessel 20.850 Euro, 
Luft/Wasser Wärmepumpe 17.750 Euro und für Erdwärme/Wasser bzw. Wasser/Wasser Wärmepumpe 
26.050 Euro. 
 
Weitere Schritte: 
Wenn der Online-Einkommensrechner grünes Licht gibt, kann man die Registrierung - ausschließlich 
online unter www.sauber-heizen.at - durchführen. Nach der nochmaligen positiven Einkommensprüfung 
durch das Land Steiermark erhalten Sie dann Unterstützung für die nachfolgende Energieberatung, 
Antragstellung, Beurteilung, Genehmigung, Projektumsetzung und Endabrechnung.  
 
Fragen dazu können gerne auch in den Klima- und Energiemodellregionsgemeinden bzw. den dort 
stattfindenden Energie- und Förderberatungen behandelt werden. 
 
 
„Sauber Heizen für Alle" ist eine gemeinsame Förderung des Landes Steiermark, Abteilung 15, Fachabteilung Energie 
und Wohnbau und des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Infrastruktur, Technologie. 
Quellen: www.sauber-heizen.at, https://www.wohnbau.steiermark.at/cms/beitrag/12858511/165238211/  
 
Fotos: EROM 
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ACHTUNG
Der Wirtschaftshof

der Gemeinde Bad Loipersdorf
ist ab 24. Dezember 2022

bis einschließlich 8. Jänner 2023

GESCHLOSSEN. 

In dringenden Fällen ist ständig
ein Mitarbeiter unter der Tel. Nr.:

03382 / 8666 bzw. unter
0664 / 533 56 67 erreichbar.

LEO feiert 20-jähriges Jubiläum
Die Gemeinde Bad Loipersdorf ist seit 20 Jahren als Ge-
sellschafter an der LEO Lern- und Entwicklungswerkstätte 
Oststeiermark beteiligt. Mit diesem Engagement leistet die 
Gemeinde einen Beitrag zur Beschäftigung von Menschen mit 
Problemen am Arbeitsmarkt, auf den man stolz sein kann. In 
der LEO GmbH fanden in dieser Zeit über 800 Frauen und 
Männer aus der Region eine befristete Beschäftigung und 
die Chance auf einen Neuanfang. Viele von ihnen fanden 
dauerhaft zurück in den Arbeitsmarkt.
Am 18. Oktober 2022 wurde gemeinsam mit VertreterInnen 
aus dem öffentlichen und privaten Bereich der runde Ge-
burtstag am Firmenstandort in Großsteinbach gefeiert. Als 

Höhepunkt wurde eine LEO Skulptur zusammengebaut, die 
die Buntheit von LEO symbolisieren soll.
Einige Fakten:
Die Gründung von LEO erfolgte im Jahr 2002. Derzeit be-
schäftigt die LEO GmbH 65 Personen.
Geschäftsbereiche: Zaunbau, Schlosserei, Tipp Topp Reini-
gungsservice, SOMA Sozialmarkt, Second-Hand-Geschäfte 
CARLA, Leasing. Verschiedene Standorte findet man in 
Großsteinbach, Fürstenfeld, Gleisdorf und Weiz.
Gesellschafter: 13 Gemeinden
Geschäftsführer: Peter Prettenhofer
peter.prettenhofer@leo-gmbh.com

Gf. Peter Prettenhofer mit Bürgermeistern

Die Gewinner des ersten Bad Loipersdorfer Gemeindecups 
im Matchangeln sind Franz Jandl und Markus Ditter. Für 
2023 gibt es noch wenige Plätze. Anmeldung bitte bei Volker 
Voraber unter 0664/99 37 72 82.

Dominik Kaplan, Franz Jandl, Markus Ditter und Volker Voraber

Gemeindecup im Matchangeln
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Tourismusverband

Willkommen im Sehnsuchtsland
Die Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland hat in der Kugel-
mühle in Feldbach ihren neuen Markenauftritt vorgestellt. 
Bestens aufgenommen wurde der Slogan „Zu schön, um nicht 
da zu sein.“, welcher das Facettenreichtum und die vielen 
Attraktionen unserer lebenswerten Region unterstreicht. 
Das Thermen- & Vulkanland ist eine von elf Erlebnisregionen 
in der Steiermark und zugleich die älteste Thermenregion 
Österreichs.
Mit ihren sechs Thermen steht das Thermen- & Vulkanland 
für Kraft-Quellen des Wohlgefühls, Genuss- und kulturvolle 
Entdeckungen sowie Bewegung in der charakteristischen und 
typischen Hügellandschaft inmitten erloschener Vulkane. 

Erfreuliche Nächtigungszahlen
Vor exakt 50 Jahren war die Enttäuschung groß, als bei einer 
Bohrung im damaligen Loipersdorf „nur“ heißes Wasser 
anstatt Erdöl und Erdgas gefunden wurde. Doch dieser 
Fund war der Beginn des Tourismus in unserer Region. 
Thermalwasser, die sanft hügelige Landschaft, Genuss 
an der Route 66, historische Städte, geschichtsträchtige 
Burgen und Schlösser machten das Thermen- & Vulkanland 
zum beliebten Urlaubsziel. Das spiegelt sich auch in den 
erfreulichen Nächtigungszahlen wider: Die Region liegt mit 
829.191 Nächtigungen in den Monaten Mai bis August an 
hervorragender zweiter Stelle in der Steiermark - hinter 
der Erlebnisregion Schladming-Dachstein (1.425.445 

Nächtigungen) und vor der Region Graz mit 792.798 Über-
nachtungen. 
Besonders erfreulich ist, dass die Anzahl der internationa-
len Nächtigungsgäste heuer in der Steiermark um fast 30 
Prozent gesteigert werden konnte.

Der Tourismusverband Thermen- & Vulkanland dankt allen 
GastgeberInnen, UnternehmerInnen, den landwirtschaftlichen 
Betrieben und der ganzen Bevölkerung dafür, dass sich 
die Gäste bei uns so wohlfühlen und immer wieder gerne 
zu uns kommen. Wie gesagt: Es ist bei uns zu schön, um 
nicht da zu sein.
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Weihnachten
  daheim

Rund um die Weihnachtsfeiertage gibt es viele Traditionen und 
Bräuche. So ist es am Wochenende vor Weihnachten bei mir zuhause 
bereits Tradition geworden, gemeinsam mit meinen vier Kindern 
einen gefüllten Truthahn zuzubereiten. Eine besonders schöne und 
große Tradition rund um die Weihnachtsfeiertage, genauer gesagt am 
Stefanitag, ist ein Treffen mit allen Cousinen und Cousins, Onkeln 
und Tanten im Wirtshaus meines Cousins in Wien. Den Heiligen 
Abend selbst verbringe ich im kleinen Kreis mit meiner Frau Iris. Die 
Entscheidung rund um das Weihnachtsessen ist in diesem Jahr noch 
nicht gefallen.

Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest im Kreise
ihrer Liebsten!

Landeshauptmann
CHRISTOPHER DREXLER

Ich werde die Weihnachtszeit nutzen, um möglichst viele Stunden mit 
meinen Kindern und der Großfamilie in Gamlitz zu sein, wo ich die 
Feiertage seit meiner Kindheit verbringe. Auf den Tisch kommt eine 
Forelle, die wir gemeinsam mit anderen Schmankerln zubereiten. 
Nach dem Aufputzen des Christbaumes besuchen unsere Jüngsten 
nachmittags bereits die Kindermette, während wir Erwachsenen am 
Abend in die Kirche gehen. Diese Tradition ist immer ein schöner 
Moment, um inne zu halten und die vergangenen Monate Revue 
passieren zu lassen.
Trotz aller Herausforderungen hoffe ich, dass Sie gemeinsam mit 
Ihren Liebsten eine schöne Advents- und Weihnachtszeit haben 
werden. In diesem Sinne wünsche ich besinnliche Feiertage und vor 
allem einen gesunden Start ins Jahr 2023.

Landesrätin
JULIANE BOGNER-STRAUSS

Weihnachten verbringe ich gemeinsam mit meiner Familie. Der 
Christbaum wird miteinander geschmückt. Am Heiligen Abend wird 
„Stille Nacht“ gesungen und eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen. 
Nach der Bescherung essen wir Fondue.

Landesrat WERNER AMON
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In meiner Kindheit wurde bei uns in der Familie am Heiligen 
Abend traditionell die Kindermette im SOS-Kinderdorf Stübing 
besucht. Danach gab es die Bescherung rund um die Krippe und den 
Christbaum. Es wurde gesungen und das Weihnachtsevangelium 
wurde gelesen. Nachdem sich die Aufregung etwas gelegt hatte, 
wurde gemeinsam gegessen. Auch wenn mit den Jahrzehnten die 
Familie kleiner geworden ist, verbringe ich den Heiligen Abend jedes 
Jahr bei meiner Mutter, wo diese Tradition beibehalten wird.

Klubobfrau BARBARA RIENERBARBARA RIENER

Weihnachten
  daheim

Bald ist es wieder so weit: Es duftet nach Keksen, 
das Haus wird weihnachtlich geschmückt und 
überall sind Weihnachtslieder zu hören. In der 
Weihnachtszeit gibt es zahlreiche Traditionen, die 
Zeit mit den Liebsten wird wohl in jeder Familie 
ein bisschen anders gestaltet. 
Wir waren neugierig und haben bei unserem 
Landeshauptmann, den Landesrätinnen und 
Landesräten und unserer Klubobfrau nachgefragt, 
wie sie die besinnliche Zeit verbringen. Wo und in 
welchem Kreis wird gefeiert? Was kommt auf den 
Tisch und welcher Brauch darf am Heiligen Abend 
auf keinen Fall fehlen?

Weihnachten bedeutet für mich, jedes Jahr viel Zeit mit meiner 
Familie zu verbringen und mich auf meine christlichen Werte 
zu besinnen. Neben dem „Aufputzen“ des Christbaums steht am 
Heiligen Abend der Besuch der Kindermette mit meinem Mann 
und meiner Tochter Marie am Programm. Zu Hause darf vor der 
Bescherung die Lesung des Weihnachtsevangeliums ebenso wenig 
fehlen wie das Singen der schönsten Weihnachtslieder – ganz so wie 
ich es in meiner Kindheit selbst erlebt habe.

Landesrätin
BARBARA EIBINGER-MIEDL

Das Weihnachtsfest ist für mich sehr stark mit Kindheitserinnerungen 
verbunden, die ich gerne auch an meine Kinder und Enkelkinder 
weitergebe. Das beginnt bei der Tradition des gemeinsamen 
Weihnachtsessens und reicht bis zu den leuchtenden Augen der 
Enkelkinder, wenn sie den strahlenden Christbaum sehen. Die 
Weihnachtszeit ist aber auch eine Gelegenheit Kraft zu schöpfen, um 
für die Herausforderungen des neuen Jahres gestärkt zu sein. Darüber 
hinaus ist es mir immer auch wichtig, gerade an Weihnachten, jenen 
Menschen zu danken, die das ganze Jahr über für uns im Einsatz 
sind, etwa bei den Blaulichtorganisationen. 
Frohe und gesegnete Weihnachten!

Landesrat HANS SEITINGER

Fotos:  Michaela Lorber, Land Steiermark/Binder, Land Steiermark, teresa_rothwangl, Kanizaj, Privat
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Wir möchten uns für die gute 
Zusammenarbeit bedanken 

und freuen uns auf ein 
weiteres erfolgreiches Jahr  

mit Ihnen

Frohe Weihnachten &
Ein Gutes Neues Jahr

Thermenresort Loipersdorf

Zukunftsweisende Übergabe

v.l.n.r.: Jörg Siegel (SHR Thermen & Hotel Beteiligung GmbH), Günther Lederhaas (Granit Holding GmbH), Tourismus-LR Barbara Eibinger-Miedl,
LT-Abg. Wolfgang Dolesch, Franz Jost (ehem. Vorsitzender Thermenbeirat Loipersdorf), Herbert Spirk (ehem. Thermenbeirat Loipersdorf),

Philip Borckenstein-Quirini (Thermenresort Loipersdorf); (hinten v.r.n.l.): Christian Kowald (ehem. Thermenbeirat Loipersdorf),
Christian Kladiva (Merkur Versicherung AG), Ingo Hofmann (Merkur Versicherung AG), Florian Tatscher (Thermenresort Loipersdorf)

Mit Vorliegen aller Zustimmungen durch öffentliche Gre-
mien wurde der Verkauf des Thermenresorts Loipersdorf 
abgeschlossen. „Das ist ein historischer Augenblick in 
unserer Unternehmensgeschichte. Mit diesem Meilenstein 
bündeln wir Expertise im Bereich Tourismus, Wellness und 
Gesundheit, sowie Innovationskraft und unternehmerischen 
Pioniergeist. Zusammen können wir viel bewirken und einen 
spürbaren Mehrwert für Gäste, Partner und Region schaffen“, 
erklärt Philip Borckenstein-Quirini, Geschäftsführer des 
Thermenresorts Loipersdorf.

Am 6. Oktober 2022 fand die offizielle Übergabe des Ther-
menresorts Loipersdorf einschließlich der Therme inklusive 
des Schaffelbades, des Hotels „Das Sonnreich“ sowie des 
Congress Loipersdorf an die neuen Eigentümer statt.

Im Rahmen eines feierlichen Festaktes erfolgte die symbo-
lische Schlüsselübergabe an die Vertreter des Konsortiums 
Ingo Hofmann (Merkur Versicherung AG), Günther Lederhaas 
(Granit Holding GmbH) und Jörg Siegel (SHR Thermen & 
Hotel Beteiligung GmbH).
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ERHOLUNG GESCHENKT.
ÜBERRASCHUNG GELUNGEN. 

* VON 07.11. BIS 24.12.2022
ERHÄLTST DU BEIM KAUF EINES

THERMENGUTSCHEINS AB € 100,–
EINEN ZUSÄTZLICHEN BONUS VON 10 %

DES GUTSCHEINWERTS ON TOP.

10 %
GUTSCHEINWERT

ON TOP *

therme.at/gutscheine

Schau vorbei: Beim traditionellen Adventmarkt am Vorplatz 
des Thermenresorts Loipersdorf. Hell erleuchtet zeigt sich wie 
alljährlich der große Weihnachtsbaum, festlich geschmückt 
die Adventhütten. Handwerker zeigen ihre liebevoll gefertigten 
Unikate, die vor Ort erworben werden können. Am Punsch- und 
Glühweinstand gibt es neben wärmenden Getränken auch 
selbst gebackene Kekse, die den Besuch des Adventmarkts 
herrlich versüßen. Die Erlöse der Thermen-Adventhütte 
kommen hilfsbedürftigen Familien in der Region zugute. 
Der Adventmarkt des Thermenresorts Loipersdorf hat jeden 
Freitag und Samstag vom 25. November bis 17. Dezember 
2022 von 17 bis 21 Uhr geöffnet.

Adventmarkt für den guten Zweck

Weihnachtliche Stimmung vor dem Thermenresort

Gutscheine vom Thermenresort Loipersdorf machen immer 
Freude! Und weil das so ist, legen wir bis 24. Dezember 
beim Kauf eines Thermengutscheins ab 100 Euro einen 
zusätzlichen Bonus von 10% des Gutscheinwerts on top. 
Quasi 10% mehr Wellness geschenkt! Denn ein Aufenthalt 
im Thermenresort Loipersdorf ist entspannend schön, unver-
gleichlich, unvergesslich. Aber auch aufregend, actionreich, 
mit ganz viel Badespaß, und das den ganzen Tag lang. Für 
Groß und Klein, für jede und jeden ist etwas dabei.

Wertvolle Momente geschenkt - 
Überraschung gelungen
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Du willst lieber im Thermalwasser ba-
den anstatt in Arbeit zu schwimmen? 
Nach der Arbeit einen kühlen Cocktail 
schlürfen? Oder in den wohlverdienten 
Feierabend rutschen? Dann nutze jetzt 
die Möglichkeit und werde Teil des 
Thermenresort Loipersdorf-Teams!
Das Thermenresort ist ein Urlaubs-
resort, das durch seine Vielfalt und 

Vielseitigkeit hervorsticht, überrascht 
und begeistert: Nicht nur die Gäste, 
sondern auch die MitarbeiterInnen. 
Zum Thermenresort Loipersdorf gehören 
neben dem Erlebnis- und Thermenbad 
sowie Schaffelbad auch das Hotel Das 
Sonnreich und das Kongresszentrum 
Congress Loipersdorf. Es werden hervor-
ragende Berufsmöglichkeiten mit Auf-

stiegschancen geboten. Als regionaler 
Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb, 
der seine MitarbeiterInnen fördert und 
fordert, werden MitarbeiterInnen mit 
attraktiven Benefits überrascht.

Hört sich nach Traumjob an? Gerne 
unverbindlich vorbeikommen und die 
Örtlichkeiten kennenlernen.

Arbeiten und Urlaubsfeeling? Im Thermenresort ist es möglich!

Congress Loipersdorf

Eines der besten Event-Locations Österreichs
Bereits seit Jahren zählt der Congress 
Loipersdorf zu den Top-Betrieben im 
Bereich Event- und Seminarlocations. 
Auch heuer wurde die erstklassige 
Leistung honoriert und das Tagungszen-
trum mit einem „Goldenen Flipchart“ 
ausgezeichnet.
Diese Klassifizierung von „Tagen“ in 
Österreich schafft mittels objektivier-
barer Qualitätskriterien einen klaren 
Überblick. Denn: Der messbare Erfolg 
jeder Veranstaltung hängt maßgeblich 
von der Wahl der richtigen Location ab!

Congress Sales Managerin Ebru Ozanogullari-Oucherif (Mitte) nahm den Preis,
als eine der besten Event-Locations Österreichs, entgegen. 
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Hauptplatz 14/1, 8280 Fürstenfeld
03382 51450  |  ff@permann.com

Schubertgasse 7, 8160 Weiz
03172 4540  |  office@permann.com

www.permann.com
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Besuchen Sie uns
auf unserer Homepage!

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns.
Wir gehen achtsam,

sensibel und sorgsam damit um.

Wenn ein Mensch zuhause verstirbt, ist es wohl einer der emotionalsten 
Momente für die Angehörigen. Nicht selten sind sie mit all dem Gefühlschaos 
überfordert. Auch wenn man mit dem Tod rechnen musste, ist man doch von 
den Emotionen, die der Tod mit sich bringt, übermannt. 
Es ist sehr wichtig, sich Zeit zu nehmen, um sich vom Toten zu verabschieden. In 
diesem Moment eilt nichts.

Es ist ein erstes großes Abschiednehmen, die liebe verstorbene Person uns 
Bestattern zu übergeben und anzuvertrauen. Und wir sind uns unserer 
Verantwortung bewusst und unterstützen und begleiten Sie einfühlsam und 
pietätvoll, auch in allen weiteren erforderlichen Prozessen der Trauer.
Verabschieden Sie sich mit Worten und mit Gesten so, als würde der liebe 
Verstorbene noch leben. In aller Ruhe. Geben Sie etwas mit auf die letzte Reise, 
seine Uhr, die er immer anlegte, bevor er das Haus verließ, oder ein Stofftier, 
etwas, was für Sie tröstlich ist. 

Die Lieblingskleidung und Sargbeigaben können in Ruhe vorbereitet und bei der 
Bestattung vorbeigebracht werden. 

Wir beraten Sie bei der richtigen Auswahl des Sarges und 
ermutigen die Angehörigen, den Abschied persönlich zu gestalten. 

In ruhiger und friedlicher Atmosphäre wird der Leichnam behutsam gewaschen, 
bei Bedarf rasiert und schön angekleidet. Mit Unterwäsche, Strümpfen oder 
Socken, Hemd, Shirt, Hose oder Kleid, Jacke, Sakko, Halstuch, Krawatte, Hut, und 
wenn gewünscht, kann auch die Brille aufgesetzt werden. 
Nach besonderen Wunsch der Angehörigen wird die verstorbene Person schön 
frisiert, kosmetisch behandelt oder geschminkt. 
Im Anschluss wird der/die Verstorbene bestmöglich in den Sarg - würdevoll - 
eingebettet. Der Sarg ist innen mit Stoff ausgekleidet und zusätzlich mit einer 
Sargmatratze, einer Decke und einem weichen Kissen ausgestattet. 

Sargbeigaben, das letzte 
persönliche Lebewohl 

Für die verstorbene Oma zum Beispiel waren die Enkelkinder ihr Ein und Alles. 
Fotos und selbstgebastelte Kettchen liegen bei ihr im Sarg. 
Eine geschriebene Botschaft der Familie oder Freunde oder auch ein Brief, in 
dem geschrieben steht, was zu Lebzeiten nicht ausgesprochen werden konnte. 
Selbstgemalte Bilder oder Fotos, Kuscheltiere und Schmuck. Dem Opa einen 
Geldschein in die Tasche stecken, weil er immer Geld eingesteckt hatte. Etwas, 
was dem Verstorbenen am Herzen lag und passend als Sargbeigabe ist. 

Uns ist ein würdevoller Umgang mit den Verstorbenen wichtig. „Geht nicht“ gibt's 
nicht bei uns. Wir sind stets umfassend bemüht, die Wünsche der Angehörigen 
umzusetzen, von der Abholung des Verstorbenen, der Einbettung in den Sarg bis 
zur Beisetzung. Gestalten Sie die Verabschiedung so persönlich wie möglich.

Wir beraten und begleiten Sie einfühlsam und kompetent!
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den Emotionen, die der Tod mit sich bringt, übermannt. 
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Es ist ein erstes großes Abschiednehmen, die liebe verstorbene Person uns 
Bestattern zu übergeben und anzuvertrauen. Und wir sind uns unserer 
Verantwortung bewusst und unterstützen und begleiten Sie einfühlsam und 
pietätvoll, auch in allen weiteren erforderlichen Prozessen der Trauer.
Verabschieden Sie sich mit Worten und mit Gesten so, als würde der liebe 
Verstorbene noch leben. In aller Ruhe. Geben Sie etwas mit auf die letzte Reise, 
seine Uhr, die er immer anlegte, bevor er das Haus verließ, oder ein Stofftier, 
etwas, was für Sie tröstlich ist. 

Die Lieblingskleidung und Sargbeigaben können in Ruhe vorbereitet und bei der 
Bestattung vorbeigebracht werden. 

In ruhiger und friedlicher Atmosphäre wird der Leichnam behutsam gewaschen, 
bei Bedarf rasiert und schön angekleidet. Mit Unterwäsche, Strümpfen oder 
Socken, Hemd, Shirt, Hose oder Kleid, Jacke, Sakko, Halstuch, Krawatte, Hut, und 
wenn gewünscht, kann auch die Brille aufgesetzt werden. 
Nach besonderen Wunsch der Angehörigen wird die verstorbene Person schön 
frisiert, kosmetisch behandelt oder geschminkt. 
Im Anschluss wird der/die Verstorbene bestmöglich in den Sarg - würdevoll - 
eingebettet. Der Sarg ist innen mit Stoff ausgekleidet und zusätzlich mit einer 
Sargmatratze, einer Decke und einem weichen Kissen ausgestattet. 

Für die verstorbene Oma zum Beispiel waren die Enkelkinder ihr Ein und Alles. 
Fotos und selbstgebastelte Kettchen liegen bei ihr im Sarg. 
Eine geschriebene Botschaft der Familie oder Freunde oder auch ein Brief, in 
dem geschrieben steht, was zu Lebzeiten nicht ausgesprochen werden konnte. 
Selbstgemalte Bilder oder Fotos, Kuscheltiere und Schmuck. Dem Opa einen 
Geldschein in die Tasche stecken, weil er immer Geld eingesteckt hatte. Etwas, 
was dem Verstorbenen am Herzen lag und passend als Sargbeigabe ist. 

Uns ist ein würdevoller Umgang mit den Verstorbenen wichtig. „Geht nicht“ gibt's 
nicht bei uns. Wir sind stets umfassend bemüht, die Wünsche der Angehörigen 
umzusetzen, von der Abholung des Verstorbenen, der Einbettung in den Sarg bis 
zur Beisetzung. Gestalten Sie die Verabschiedung so persönlich wie möglich.

Wir beraten Sie bei der richtigen Auswahl des Sarges und 
ermutigen die Angehörigen, den Abschied persönlich zu gestalten.

Wir beraten und begleiten Sie einfühlsam und kompetent!

 

Sargbeigaben, das letzte 
persönliche Lebewohl 

Hat der Arzt den Totenschein ausgestellt, ist es Aufgabe der Bestatter Ihres 
Vertrauens, den Verstorbenen zu überführen.

Das heißt, der Verstorbene wird vom Bestatter erstversorgt bzw. zum 
Bestimmungsort (Kühlraum) bzw. Bestattungsinstitut überführt , wo in weiterer 
Folge das Waschen, ankleiden und einsargen erfolgt.

Hat der Arzt den Totenschein ausgestellt, ist es Aufgabe der Bestatter Ihres 
Vertrauens, den Verstorbenen zu überführen.

Das heißt, der Verstorbene wird vom Bestatter erstversorgt bzw. zum 
Bestimmungsort (Kühlraum) bzw. Bestattungsinstitut überführt , wo in weiterer 
Folge das Waschen, ankleiden und einsargen erfolgt.

Gestalten Sie den Abschied persönlich!

ANDREAS TAUCHER
INFORMIERT

( Filialleiter )

Andreas Taucher

Filiale Fürstenfeld

Grazerplatz 9, 8280 

Filiale Rudersdorf

Hauptstraße 8, 7571 

0-24h erreichbar0-24h erreichbar

03382 / 71 81503382 / 71 815



Seite 14 122. Ausgabe - Dezember 2022

Kindergarten Bad Loipersdorf

Aus dem Krippenalltag… Bewegungsbaustelle
Im Kindergarten Bad Loipersdorf dürfen sich die Kinder 
ausprobieren, Neues lernen und entdecken und auch schon 
gemeinsame kleine Projekte starten.
Das Kindergartenteam nimmt die Interessen und Bedürf-
nisse der Schützlinge wahr und plant danach die Bildungs-
schwerpunkte.

Im November hatte der Kindergarten im Turnraum die 
Bewegungsbaustelle aufgebaut. Viele Materialien wie De-
cken, Matten, ein großes Bällebad, große Holzkisten usw. 
wurden zum Bewegen, Erfahren und Erforschen angeboten. 
Es ist jedes Jahr ein tolles Projekt, indem die Kinder viele 
Erfahrungen sammeln können und jede Menge Spaß haben.

Im KG Bad Loipersdorf wird großer Wert auf die Bedürfnisse der Kids gelegt. Die Bewegungsbaustelle ist immer wieder ein Highlight im Kindergarten.

Mit dem Waldpädagogen Josef Rechberger im „Lernort Wald“ unterwegs
Der Wald hält günstige Bedingungen für gesunde, körperliche, 
geistige und seelische Entwicklung bereit. Die natürliche 
Umgebung und das Eingebundensein in die Natur bewirken 
eine ganzheitliche Harmonie von Körper, Seele und Geist. 
Durch die räumliche Weite stauen sich Aggressionen nicht 
so leicht an, da die Kinder Stress und emotionale Anspan-
nung durch Bewegung kreativ abbauen können. Die Stille im 
Wald ist von unschätzbarem Wert für die Verfeinerung des 
Wahrnehmungsvermögens, für die Konzentration und zum 
Finden der inneren Ruhe. Frische Luft und viel Bewegung 
tragen zu einem besseren Immunsystem der Kinder bei. Da-
rum erfolgte auch in diesem Jahr wieder mit Waldpädagoge 
Josef Rechberger ein Besuch im Lernort Wald.

Im Wald lernen die Kinder immer wieder Neues -
ein Hügel wird in eine Kugelbahn umfunktioniert.

7561 Heiligenkreuz , Entlastungsstraße 1
Tel: 03325/4377, Fax: -35, Mobil: 0664/42 42 090
www.medl-transporte.at, www.medl-erdbau.at
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Thermenland-Center 
Fürstenfeld 
Jahnstrasse 5, 8280 Fürstenfeld 
Tel.: 03382 / 52668-0     Fax: 03382 / 52668-76 
E-Mail: office@thermenland.rlh.at 
Home: www.lagerhaus-thermenland.at 

 

 
 

   

  Ihr starker regionaler Partner im Bereich Agrar, Energie, Technik, Baustoffe und Konsumgüter 
 

Laternen leuchten wunderbar
Die Vorbereitungen für das Lichterfest beginnt schon viele 
Wochen zuvor mit dem Basteln der Laternen. Das ganze Haus 
trifft sich zum Üben und Proben der Lieder, Gedichte, Tänze 
und des St. Martinsspiels im gemeinsamen Turnsaal. Von 
Woche zu Woche steigt die Vorfreude der Kinder, bis dann 
endlich der große Tag des Laternenfestes da ist.
Ein Lichterzug durch das schöne Dorf Bad Loipersdorf lässt 
die Laternen wunderschön erstrahlen. Jedes Kind trägt voller 
Stolz seine selbstgestaltete Laterne. In diesem Jahr wurde 
die Vorführung im Außenbereich des Kindergarteneingangs 
abgehalten. Die Kinder kannten bereits die vertraute Um-

gebung und konnten sich so ganz auf das Lichterfest ein-
lassen. Die Feier wurde begleitet von Bgm. Herbert Spirk, 
der zum Abschluss liebevoll gestaltete St. Martinssackerl 
an die Kinder austeilte. Die Kindergartenkinder sowie auch 
das gesamte Team bedanken sich von ganzem Herzen für 
die Begleitung und für die süßen Präsente.

Nach der Darbietung wurden die Familien eingeladen noch 
ein wenig auf der Gartenterrasse zu verweilen, wo mit St. Mar-
tinsglühwein, Laternenpunch und St. Martins-Lunchpaketen 
harmonische Gespräche stattfinden konnten.

Festliche Stimmung herrschte beim Laternenfest.
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Nikolausbesuch Weihnachtswerkstatt

Vorbereitung auf den Nikolausbesuch

Mit Freude und Begeisterung haben sich die Jüngsten, die 
Krabbelkäferkinder, auf den Besuch vom Nikolaus vorberei-
tet. Beim Bedrucken der Nikolaussackerl hatten die Kinder 
großen Spaß. Auch das Singen des Liedes: „Öffnet doch 
dem Nikolaus die Tür“ haben die Kinder intensiv erlebt 
und konnten mit Gesang und dem tollen Mitmachlied dem 
Nikolaus eine Freude machen.

Bald schon knistert und tuschelt es im Kindergarten, denn 
die Weihnachtswichtel halten wieder Einzug. Die ersten 
Vorbereitungen für die nun kommende „stille“ Zeit im Jahr 
haben bereits begonnen. Die Kinder helfen voller Begeiste-
rung mit. So wurde bereits der Ruheraum in eine gemütliche 
Weihnachtswerkstatt umfunktioniert, wo weihnachtliche 
Lieder gespielt werden, die Kinder den Baum schmücken 
können, oder einfach im Schein der Lichter in stimmungs-
vollen Advents- und Weihnachtsbüchern schmökern oder 
sich daraus vorlesen lassen können.
Alle im Kindergarten freuen sich auf diese geheimnisvolle 
und wunderbare Zeit und wünschen allen, ob Groß ob Klein 
eine besinnliche Advent- und Weihnachtszeit!

|  Straßenbankett Einbau & Sanierung | Micro-Rohrverlegung  | Spülbohrung
8273 Ebersdorf 230, T: +43 664 411 77 46, meisterbankett.at 

Kinder mit dem geschmückten Baum in der Weihnachtswerkstatt

  
 BM RINDLER GMBH 
 PLANUNGSBÜRO 
 
 Am Dorfplatz 44 PLANUNG
 8282 Bad Loipersdorf AUSSCHREIBUNG 
 Tel: 03382 / 82 100 BAUAUFSICHT 
 mail:  office@bmrindler.at PROJEKTABWICKLUNG 
 

  wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
 sowie einen guten Start ins neue Jahr! 
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Weinlese bei Familie Kowald
Im Tourismuskindergarten startete eine aufregende Herbstzeit. Großen Eifer und 
Fleiß zeigten die Kinder bei der Weinlese im Weingarten der Familie Kowald. 
Jede Menge Trauben wurden geerntet und so für die Weiterverarbeitung zu 
leckeren Traubensaft vorbereitet.

Tourismuskindergarten Bad Loipersdorf

Das Buch von Joschy Huber
ist beim Autor selbst und in der

Gemeinde Bad Loipersdorf
zum Preis von 14 Euro
käuflich zu erwerben.

„Eine Prise Heiterkeit“
von Joschy Huber

CITIES wünscht 
frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch! 

So einfach geht’s:

CITIES-App gratis 
downloaden

Registrieren & Profil  
anlegen

Mit deiner Gemeinde  
verbinden

2

3

1

Worauf w
artest d

u? 

Ho ho ho hole dir 

die CITIES-App! 

Erteile deinem Müll 
eine Abfuhr - mit der 
CITIES-App. 

Was es auch ist,  
sag es uns – mit der  
CITIES-App. 

Christkindlmarkt, Perchtenlauf oder 
Eisstockschießen - Du findest sämtliche 
Veranstaltungen in deiner Nähe übersicht-
lich mit nur einem Klick. 

Wissen, wo was los ist 
– mit der CITIES-App. 

Deine Tonne quillt über mit Geschenkpapier-
resten & Verpackungskartons? Erhalte den 
digitalen Müllkalender für dein Wohngebiet 
inkl. Erinnerungsfunktion. 

Der Gehsteig vor deiner Haustüre gleicht 
einer Eislaufbahn? Du willst wissen, wann 
der Streuwagen fährt? Übermittle dein 
Anliegen einfach & schnell. 

 

Die Firma 

KOHL GmbH & Co KG 

wünscht Ihnen 

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn!!    
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Laternenfest mit Lichtertanz am Steinberg

Der „Heilige Martin“ begleitete die Kinder auf den Steinberg.

Am 11. November 2022 stand das große Laternenfest 
auf dem Programm. Gemeinsam mit Pfarrer Mag. Alois 
Schlemmer setzten die Kinder ein umfangreiches Programm 
an Gedichten, Geschichten und Liedern um. Das große 
Publikum genoss die Darbietung der Kinder sichtlich. Nach 
dem Programm in der Kapelle wartete eine große Überra-
schung auf die Kinder. Vor der Therme wartete der Heilige 
Martin, dargestellt von Kindergartenpapa Peter Neubauer, 
auf die Kinder. Groß und Klein zogen gemeinsam auf den 
Steinberg, wo noch ein Lichtertanz von den Schulanfängern 
aufgeführt wurde. Das Fest endete mit einem gemütlichen 
kulinarischen Ausklang. 

Fußballtraining Erntedankfest

Sportliche Kinder im Tourismuskindergarten Feierlich wurde in der Thermenkapelle das Erntedankfest begangen.

Sportlich ging es dann voran, als der Kindergartenpapa und 
Fußballtrainer, Michael Tieber, ein umfangreiches Fußball-
training für die Kinder gestaltete. Lustige Aufwärmspiele 
und herausfordernde Bewegungsstationen zauberten den 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht.

Traditionell feierte der Tourismuskindergarten das alljährliche 
Erntedankfest. Mit einem bunt gefüllten Erntedankwagen 
zogen die Kinder durch die Therme, bis hin zur Thermen-
kapelle, wo sie eine schöne Feier mit vielen Liedern und 
Erntedankgaben erlebten.

„Loipersdofer Küchengeheimnisse“
Kochbuch Teil 1 und 2

Erhältlich im Gemeindeamt
und im Kaufhaus Nah & Frisch.
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Maisernte auf dem Bauernhof

Stolz präsentierten die Kinder die geernteten Maiskolben.

Ein Besuch auf dem Bauernhof durfte selbstverständlich 
nicht fehlen. Diesmal stand die Maisernte an, bei der die 
Kinder ihren Spaß hatten. Das Highlight war natürlich das 
Durchlaufen des großen Maisfeldes.

 

 

 

 
 

 
 

 

   Familie ist,   wo Leben beginnt    
                und Liebe niemals endet.

Wir wünschen Ihnen und 
          Ihren Liebsten 

" "

froheWeihnachten

wünscht frohe Weihnachten
und eine gute Fahrt im

neuen Jahr
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A-8282 Loipersdorf, Oberbergstraße 63 • Tel. & Fax: 03382/8874
E-mail: papst@buschenschank.at • www.buschenschank.at/papst

Volksschule Bad Loipersdorf

Buschenschanklauf Dichterlesung
Beim Buschenschanklauf am 1. Oktober 2022 nahmen 
heuer wieder Schüler und Schülerinnen aus der Schule 
teil. Nach einer gemütlichen Aufwärmrunde, die von Julian 
Seidnitzer gemeinsam mit den laufbegeisterten Sportlern 
und Sportlerinnen im Thermenpark durchgeführt wurde, 
ging ś gemeinsam auf den Dorfplatz. Aufgeregt warteten 
die Kinder auf den Start und gaben beim Lauf ihr Bestes. 
Stolz erreichten alle das Ziel und wurden gleich mit einer 
Medaille belohnt. Beim anschließenden Buschenschankfest 
am Dorfplatz erhielten die Kinder zwei Geschenkskörbe, 
deren Inhalte in den darauffolgenden Tagen bei einer Pasta-
Party in der Schule gleich verzehrt wurden.

Herr Fladerer von der Buchhandlung Servus in Ilz ermög-
lichte für die VS Bad Loipersdorf eine Dichterlesung mit 
der Autorin Gabriele Rittig. Weil von ihr viele Bücher in der 
Schulbibliothek vorhanden sind, war die Autorenbegegnung 
für die Kinder sehr spannend und informativ. Gabriele Rit-
tig stellte zuerst das Buch von Valerie Vampir und ihrem 
Freund Oliver vor. Das zweite Werk handelte von der kleinen 
Mumie Teti, die aus dem Museum so gerne wieder zurück 
nach Ägypten möchte. Ob ihr das wohl gelingt? Motiviert 
und neugierig auf das Ende der Geschichten nahmen sich 
viele Kinder vor, die spannenden Bücher nun selbst zu 
Ende zu lesen. 

Sportlich ins erste Schuljahr
Am 6. Okt. 2022 starteten die Schulanfänger der VS Bad 
Loipersdorf mit ihrer Klassenlehrerin und den Schulas-
sistentinnen zum ersten Wandertag. Die Route führte von 
der Schule weg zur Rittscheinbrücke und weiter Richtung 
Golfplatz. Anschließend 
marschierten die tüch-
tigen Wanderer durch 
die Allee zum Sportplatz 
nach Dietersdorf. Dort 
stärkte sich die inzwi-
schen müde und hung-
rig gewordene Truppe 
mit ihrer Jause. Nach 
einer kurzen Erholungs-
phase freuten sich die 
Erstklässler auf das 
gemeinsame Spiel am 
Spor tplat z.Nach viel 
Spaß machten sich alle 
gut gelaunt auf den 
Rückweg zur Schule.

Die sportbegeisterten Teilnehmer beim Buschenschanklauf

Gabriele Rittig las in der VS Bad Loipersdorf aus ihren Kinderbüchern.

Die Schulanfänger bei der Rittscheinbrücke

Mit dem Inhalt der gewonnenen Geschenkskörbe wurde 
in der VS eine Pasta-Party abgehalten.
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Co-Piloten-Training in der VS Bad Loipersdorf

Sicher unterwegs
im Straßenverkehr

Im Rahmen der Verkehrserziehung erhielt die erste Klasse 
der Volksschule Bad Loipersdorf am 8. November 2022 
Besuch von Gruppeninspektor Martin Stranzl von der Po-
lizeiinspektion Fürstenfeld. Zuerst machte er den Kindern 
anhand von Bildern bewusst, wie wichtig reflektierende 
Kleidung ist, um rechtzeitig im Straßenverkehr gesehen 
zu werden. Anschließend besprach er mit den Buben und 
Mädchen die Achtsamkeit auf dem Gehsteig und die Ge-
fahrenquellen auf dem Schulweg. Nach den Ausführungen 
in der Klasse ging es mit den praktischen Übungen weiter. 
Beim richtigen Überqueren der Straße am Schutzweg zeigten 
die Erstklässler, dass sie alle Sicherheitshinweise beachten. 
Bei dieser aufregenden Übung stellten die Schüler und 
Schülerinnen fest, dass jeder Verkehrsteilnehmer Fehler 
machen kann und bitten deshalb: „Alle Straßenbenützer 
sollen im Schulbereich besonders gut aufpassen!“

Verkehrserziehung wird in der Volksschule Bad Loipersdorf groß geschrieben.

Kreativwettbewerb „50 Jahre
Grünes Herz Steiermark“

Die Schüler und Schülerinnen der Volksschule Bad Loi-
persdorf nahmen beim Kreativwettbewerb von Steiermark 
Tourismus „50 Jahre Grünes Herz Steiermark“ teil und 
gewannen mit ihren farbenfroh gestalteten Herzen in der 
Kategorie Zeichnungen den 1. Preis: Einen Ausflug auf 
die Riegersburg mit Burgeintritt und Greifvogelflugschau!
Anfang Oktober war es dann soweit und der Aufstieg auf die 
mächtige Riegersburg wurde bei herrlichem Herbstwetter 
in Angriff genommen. Nach einer interessanten Führung 
und dem Besuch der beeindruckenden Greifvogelflugschau 
entstand dieses Erinnerungsfoto.
Die Schüler und Schülerinnen sowie das Team der VS 
Bad Loipersdorf bedanken sich sehr herzlich für diesen 
großartigen Preis!

Besuch auf der Riegersburg als Gewinn bei der 
Aktion „50 Jahre Grünes Herz Steiermark“

Co-Piloten-Training der AUVA

Im heurigen Herbst durften die Schülerinnen und Schüler 
der 2. bis 4. Schulstufe am kostenlosen Co-Piloten-Training 
der AUVA teilnehmen.
Dieses zweistündige erlebnispädagogische Programm wurde 
bundesweit speziell für Kinder der 3. Schulstufe entwickelt 
und zielt darauf ab, die Sicherheit beim Transport von 

Volksschulkindern sowohl im privaten PKW, als auch im 
Schulbus zu verbessern.
Den Kindern wurde dabei von einem speziell ausgebildeten 
CAPtain anschaulich und erlebnisorientiert vermittelt, wie 
passive Schutzsysteme funktionieren und wie diese richtig 
anzuwenden sind. 
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FF Bad Loipersdorf

Die Teilnehmer beim Wissensquiz in Ilz
mit Vanessa Dilsky (ganz rechts)

Gregor Schulter, Florian Schweinzer, Andreas Ritz,
Stefanie Janser und ABI Gerald Freitag
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Wissenstest in Ilz Funkbewerb Hainersdorf

Jugendwochenende Aktion „Baum pflanzen“

Am 8. Oktober 2022 fand der Wissenstest des Bereiches 
Fürstenfeld in Ilz statt. Zehn Mitglieder der Wehr Bad Loi-
persdorf nahmen am Wissenstest teil und meisterten alle 
Fragen. Angetreten wurde in den Kategorien Wissenstest 
Bronze (Lukas Hirschbeck-Gamler und Markus Span), Silber 
(Andre Bähr, Anja Fuchs, Jonas Hebenstreit, Maximilian 
Dilsky und Christoph Neuherz) sowie Gold (Lena Bähr). 
Zwei Quereinsteiger (Jakob Weiner und Csaba Ruzsits) 
meisterten sogar alle drei Kategorien auf einmal. Bestens 
vorbereitet wurde die Jugend von Vanessa Dilsky. Die FF Bad 
Loipersdorf gratuliert allen für ihre herausragende Leistung!

Am Samstag, dem 10. September 2022, fand bei der 
Feuerwehr in Hainersdorf der Funk-Leistungsbewerb statt. 
Von der Wehr Bad Loipersdorf nahmen Stefanie Janser 
und Florian Schweinzer am Pokalbewerb, Andreas Ritz 
bei FULA (Funk-Leistungsabzeichen) in Bronze teil. Neben 
den Teilnehmern am Funkbewerb nahm Gregor Schulter als 
Bewerter teil. Alle erzielten beim Bewerb gute Ergebnisse. 
Gregor Schulter wurde das Bewerter-Abzeichen in Bronze 
verliehen.
Ein Dank gilt der Funkbeauftragten Stefanie Janser für die 
hervorragende Vorbereitung auf den Bewerb.

Von Samstag, 24. September auf Sonntag, 25. September 
2022 veranstaltete die  Feuerwehr Bad Loipersdorf ein Wo-
chenende für die Feuerwehrjugend. Dieses beinhaltete das 
Übungsszenario Verkehrsunfall sowie eine Nachtwanderung 
durch Bad Loipersdorf. Der Tag wurde mit selbst gemach-
ter Pizza und einem Spieleabend vor der anschießenden 
Übernachtung im Feuerwehrhaus abgerundet. Die Jugend 
bedankt sich bei Vanessa Dilsky und ihren Helfern für das 
interessante und vor allem lustige Wochenende.

Am Samstag, dem 29. Oktober 2022, fand gemeinsam mit 
den Feuerwehren der Gemeinde Bad Loipersdorf die Aktion 
„Baum pflanzen“ für den Klimaschutz statt. Die Setzlinge 
wurden österreichweit an die Feuerwehrjugend gespendet 
und sollen als Zeichen für den Klimaschutz dienen.

Mitglieder der FF Bad Loipersdorf mit Bgm. Herbert SpirkDie Teilnehmer des Jugendwochenendes genossen die gemeinsame Zeit.
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Hausanschlusssanierung        Roboterarbeiten        Schachtsanierung        UV-Liner 

   

   
 
 

 
 

architekturbüro ohneweinArchitekt Dipl.-Ing.
Friedrich Ohnewein
Hauptplatz 10
A-8280 Fürstenfeld
T 03382 53 964 0
F 03382 53 964 30
arch_ohnewein@aon.at

Am 5. November 2022 statteten Mit-
glieder der FF Bad Loipersdorf dem 
langjährigen Kameraden Josef Schwab 
einen Besuch ab und überbrachten 
herzliche Glückwünsche.

Josef Schwab ist 85

Josef Schwab (zweiter von rechts)
mit Kameraden der FF Bad Loipersdorf

Auch dieses Jahr kann das

Friedenslicht
von 9 bis 12 Uhr

im Feuerwehrhaus
Bad Loipersdorf

abgeholt werden.

Die Feuerwehr
Bad Loipersdorf

wünscht Ihnen und Ihrer
Familie eine ruhige und

besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr! 
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FF Dietersdorf

Feuerwehrwallfahrt
nach Mariazell

Grundausbildung abgeschlossen Nachwuchs bei Familie Kogler 

Wissenstest des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Fürstenfeld

Mitglieder der FF Dietersdorf und der FF Gillersdorf nahmen 
am Samstag, dem 24. September 2022, an der Feuerwehr-
Wallfahrt in Mariazell teil. Mit zwei Großraum-Busse fuhr die 
Abordnung des Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld zur 
- vom Landesfeuerwehrverband Steiermark organisierten - 
Wallfahrt. Sehr beeindruckend war der Einmarsch. Zu den 
Klängen der Militärmusik Niederösterreich marschierten 
über 700 Feuerwehrfrauen und -männer durch Mariazell in 
die Basilika. Superior Michael Staberl, mit Unterstützung 
zahlreicher Feuerwehrkuraten aus der Steiermark, unter 
ihnen auch Kurat Dechant Peter Rosenberger vom Be-
reichsfeuerwehrverband Fürstenfeld hielten den festlichen 
Gottesdienst.

Durch den Abschluss der Grundausbildung 2 haben vier 
Jugendfeuerwehrfrauen und ein Jugendfeuerwehrmann der 
FF Dietersdorf die Ausbildung zum Feuerwehrmann/-frau 
abgeschlossen.

Am 25. Oktober 2022 kam die kleine Mila mit 3.630 Gramm 
und 50 cm im LKH Hartberg zur Welt. Eine Abordnung der 
FF Dietersdorf gratulierte den glücklichen Eltern Karina 
und Jürgen Kogler.

Bestens vorbereitet von den Jugendbeauftragten Brand-
meister Alexander Struger und Feuerwehrfrau Jacqueline 
Brückler nahmen die Jugendlichen erfolgreich am Wis-
senstestspiel und am Wissenstest teil. 
Wissenstestspiel in Bronze: Markus Struger
Wissenstestspiel in Silber: Anton Gruber
Wissenstest in Bronze: Fabio Schweinzer 
Wissenstest in Silber: Maximilian Fuchs (nicht am Foto)
Wissenstest in Gold: Nadine Bierbauer, Paula Lenz und 
Alexander Brückler

Die Teilnehmer an der Wallfahrt aus Dietersdorf und Gillersdorf

Von links: Bereichsfeuerwehrkommandant Gerald Derkitsch, Absolventen der 
Grundausbildung: Cornelia Jaindl, Anna Kienreich, Hannah Fuchs, Paula Lenz, 

Alexander Brückler, Ausbildungsbeauftragter der FF Dietersdorf Alexander 
Struger und Bereichsausbildungsbeauftragter Markus Käfer Eine Abordnung der FF Dietersdorf mit Fam. Kogler und der entzückenden Mila

Die Teilnehmer beim Wissenstest und Wissenstestspiel von der FF Dietersdorf
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Lagerhaus Thermenland

WIR FÜR SIE – SIE FÜR UNS

Gemeinsam sichern wir 
Arbeitsplätze und die 

Versorgung in der Region

Lagerhaus Thermenland eGen  •  A-8263 Grosswilfersdorf 240
Tel.: 03385/78 01-0  •  www.lagerhaus-thermenland.at

FEISTRITZTHALER E-WERK   -   EIN Unternehmen, VIELE Leistungen 
 

Das Feistritzthaler Elektrizitätswerk ist mit den Bedürfnissen seiner Kunden und den Erfordernissen der Wirtschaft 

stetig mitgewachsen. Unter der neuen Geschäftsführung von DI (FH) Hannes Heinrich bürgt das E-Werk für eine 

Fülle an Leistungen in allen Bereichen des Energie- und Elektrohandels.  

Vier Wasserkraftwerke fördern rund 40 Prozent des gesamten Energievolumens und mit unserem Biomasse-

Fernheizwerk werden bereits 60 Haushalte und Betriebe ganzjährig versorgt. Der Installationsbereich punktet mit 

hochqualifizierten, erfahrenen und gut geschulten Mitarbeitern von der einfachen Hausinstallation über Bussysteme 

bis hin zu Großprojekten. Im Verkauf liegt das Hauptaugenmerk des Unternehmens auf Service und Beratung sowie 

auf hochwertigen Marken-Produkten. Beste Beratung und fachliche Kompetenz sind ebenso wichtige Zielsetzungen 

im Unternehmen wie die Qualität der Produkte und ein ausgewogenes, ehrliches Preis-Leistungsverhältnis mit Hand-

schlag-Qualität. Die Mitarbeiter des E-Werks stehen für Fachkompetenz und Service, Nähe und Zuverlässigkeit und 

werden von den Stamm- und Neukunden sehr geschätzt. 

 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr 2023
wünscht die Firma Anton Lipp und seine Mitarbeiter

FF Gillersdorf

Perchtenlauf in Fürstenfeld
Am 26. November 2022 waren mehr als 300 Perchten aus 
verschiedenen Bundesländern in der Fürstenfelder Innen-
stadt im Einsatz. Für diese Großveranstaltung waren viele 
freiwillige Helfer für die Sicherheit notwendig. Jede der ca. 
30 Perchtengruppen musste aus brandschutztechnischen 
Gründen begleitet werden. Einige Kameraden der FF Gil-
lersdorf waren im Einsatz und für den Brandschutz für eine 
Gruppe aus der Südoststeiermark verantwortlich.

Die FF Gillersdorf sorgte für die Sicherheit der Petersdorfer Waldteufel.



Seite 26 122. Ausgabe - Dezember 2022

FF Stein

Geburtstagsbaum für Ernst Schöffel

Baumpflanzaktion der Feuerwehrjugend

Geburtstagsfeier von Fritz Siegl
Am 20. November 2022 rückten die Kameraden und Ka-
meradinnen der Feuerwehr Stein aus, um Ernst Schöffel 
zum 80. Geburtstag zu gratulieren. Zu diesem Anlass wurde 
ein Geburtstagsbaum für den Jubilar aufgestellt.

Die Feuerwehrjugend der Gemeinde Bad Loipersdorf setzte 
am 29. Oktober 2022 ein gemeinsames Zeichen für den 
Klimaschutz. In Stein wurde von den Jugendlichen je ein 
Ahornbaum für die Wehren Bad Loipersdorf, Betriebsfeu-

erwehr Therme Loipersdorf, Dietersdorf, Gillersdorf und 
Stein gepflanzt. Bgm. Herbert Spirk und die jeweiligen 
Kommandanten mit Stellvertretern begrüßten die Aktion 
und unterstützten die Jugendlichen tatkräftig.

Fritz Siegl feierte am 12. November 2022 beim Buschen-
schank Thurner in Stein seinen 80. Geburtstag. Kommandant 
Jürgen Mathä überbrachte die besten Glückwünsche der 
Feuerwehr Stein.

Thomas Flaßer und Jürgen Mathä übergeben Ernst Schöffel ein Geschenk.

Gemeinsam wurden Bäume als Beitrag zum Klimaschutz gepflanzt.

Karl Steßl, Jubilar Fritz Siegl und Jürgen Mathä

Mit der Liebe zur Mode für jeden Menschen das richtige Outfit zu fin-
den, war schon immer unsere größte Leidenschaft, daher erfüllen wir 
uns unseren eigenen Traum und eröffneten am 21. Juli 2022 unseren 
eigenen „Lieblingsladen“ in Fürstenfeld.
Unser Motto: „MODE IST LEIDENSCHAFT“ weil es unser Ziel ist, 
viele Kundinnen glücklich zu machen! Du findest in unserem Store 
modische Looks mit dazu passenden Accessoires immer trendsicher 
- von gemütlichen Basic T-Shirts bis hin zur perfekten lässigen Jeans. 
Dazu gibt es coolen Modeschmuck und natürlich auch das passende 
Businness-Qutfit darf nicht fehlen. Auch wartet stets eine heiße Tasse 
Kaffee oder ein gekühltes Gläschen Prosecco auf dich.
Karin & Nati
EURE FÜRSTENTÖCHTER
Kontakt: Bismarckstraße 12, 8280 Fürstenfeld, 0664/1221272

FÜRSTENTÖCHTER...NEW STORE IN TOWN
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Wissenstest Kastanien und Sturm
Der Feuerwehrjugend-Wissenstest fand am 8. Oktober 2022 
in Ilz statt. Hanna Sorger, Daniel Gruber, Jakob Sorger, Kai 
Ropos und Florian Voraber absolvierten den Wissenstest in 
Gold bzw. Silber erfolgreich. Auch die neuen Kameradinnen 
der Feuerwehr Stein, Lisa Lang und Lisa Steßl, konnten 
den Wissenstest für Quereinsteiger erfolgreich absolvieren.

Am 2. Oktober 2022 veranstaltete die Feuerwehr Stein 
wieder „Kastanien & Sturm“ beim Rüsthaus und konnte 
zahlreiche Gäste begrüßen.

Florian Voraber, Daniel Gruber, Kai Ropos, Jakob und Hannah Sorger

Hochzeit von Kerstin & David Leitgeb

Funkleistungsabzeichen in Bronze

Kerstin und David Leitgeb gaben sich am 24. September 
2022 in Unterlamm das Ja-Wort. Die KameradInnen der 
Feuerwehr Stein waren beim „Vorspannen“ sowie beim 
Spalier stehen vor der Kirche dabei.

Der Bereichsfunkbewerb fand am 10. September 2022 in 
Hainersdorf statt. Laura Weber und Jörg Liemandt nah-
men erfolgreich daran teil. Laura Weber konnte sogar den 
ausgezeichneten 5. Platz erreichen.

Mitglieder der FF Stein überbrachten Glückwünsche an das Hochzeitspaar.

Gute Laune herrschte bei „Kastanien & Sturm“ beim Rüsthaus der FF Stein
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Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Gernot HÖLBLINGER
Mobil 0676/43 19 840 
gernot.hoelblinger@grawe.at

Direktionsinspektor-Teamleiter

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing 

www.grawe.at

Kundencenter 8280 Fürstenfeld
Hauptplatz 16

Der Jubilar Fritz Siegl, BB-Obmann Christian Siegl,
Johann Mader, Heinrich Strobl und Gernot Sammer

Ferdinand Liendl, Gerald Schweinzer,
Bgm. Herbert Spirk und Walter Kapper

Bauernbund Stein DUSV Therme Loipersdorf

Der Bauernbund Stein wünscht der
Gemeindebevölkerung frohe und
besinnliche Weihnachten und ein gutes
und vor allem gesundes Jahr 2023!

Ein herzliches Danke für die gute Zusammenarbeit!

Anlässlich des 80. Geburtstages von Fritz Siegl gratulierten 
Vorstandstandmitglieder des Bauernbundes dem ehema-
ligen Bauernbundobmann von Stein. Es wurden die besten 
Wünsche für weiterhin viel Gesundheit und Schaffenskraft 
überbracht sowie der herzlichste Dank für die langjährige 
aktive Tätigkeit zum Wohle der Bauernschaft ausgesprochen.

Der DUSV hat heuer wieder zum Oktoberfest eingeladen. 
Bgm. Herbert Spirk hat den „Bieranstich“ souverän mit 
nur einigen Schlägen vorgenommen. Obmann Ferdinand 
Liendl bedankt sich nochmals recht herzlich für die vielen 
„Fass- und Sachspenden“ sowie bei allen Losverkäufern 
und ganz besonders bei allen Mitarbeitern, die alle für ein 
gutes Gelingen beigetragen haben.

Fritz Siegl ist 80 Jahre Oktoberfest

Der DUSV Therme Loipersdorf möchte sich bei allen ehren-
amtlichen Trainern, Helfern und Eltern für die Unterstützung 
im Kinder- und Nachwuchsbereich bedanken! Nur durch 
dieses ehrenamtliche Engagement können Vereine in eine 
nachhaltige und erfolgreiche Zukunft blicken. Der DUSV 
ist stolz wieder zahlreiche talentierte Kinder im Verein 
ein sportliches Zuhause zu geben und wichtige Werte wie 
Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Kompro-
missbereitschaft vermitteln zu können.     
Der Jugendleiter, Michael Teuschler, möchte sich für die 
tolle Unterstützung der Eltern, Funktionäre und Spieler des 
Vereins bedanken und freut sich, dass nach den schwie-
rigen Jahren, wieder ein  Aufwärtstrend in der Entwicklung 
im gesamten Nachwuchs- und Jugendbereich zu erkennen 
ist. Er hofft, dass im Jahr 2023 weitere engagierte Trainer 
und Funktionäre gewonnen werden können, um langfristig 
in diesen anspruchsvollen Zeiten bestehen zu können.

Kinder- und Nachwuchsbereich
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Ilse Urschler
Inhaberin

Im Trauerfall täglich  rund um die Uhr  für Sie erreichbar.

03382 / 55885

Buchwaldstraße 5 | 8280 Fürstenfeld

Eine besinnliche Weihnacht, 
ein zufriedenes Nachdenken, über Vergangenes, 

ein wenig Glaube an das Morgen 
und Hoffnung für die Zukunft, 
sowie ein gesundes neues Jahr, 

wünschen wir 
von ganzem Herzen.

Ilse Urschler  und das gesamte Team.

Bestattung I l s e U r s c h l e r

www.bestattung-urschler.at office@bestattung-urschler.at 
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Bühne Loipersdorf

Mit dem Stück „Die Kaktusblüte“ gelang es der „Bühne 
Loipersdorf“ auch in diesem Jahr wieder eine sehenswerte 
Herbstproduktion auf die Beine zu stellen. „Die Kaktusblüte“, 
ein Boulevardstück aus der Feder von Pierre Barillet & 
Jean-Pierre Grédy, welches seine Bekanntheit der legen-
dären Verfilmung mit Ingrid Bergmann, Walter Matthau 
und Goldie Hawn in den Hauptrollen verdankt, avancierte 
bereits in den 1960ern zu einem Komödien-„Klassiker“. Das 
Bühnenwerk rund um den Promizahnarzt Julian, welcher ein 
eher ambivalentes, um nicht zu sagen äußerst fragwürdiges 
Verhältnis zum weiblichen Geschlecht pflegt, kam aber auch 
im Jahr 2022 in Bad Loipersdorf hervorragend beim Publikum 
an, was vor allem durch sechs ausverkaufte Vorstellungen 
(von insgesamt acht) unterstrichen wird. 
Mit Wolfgang Scheiber, Nathalie Gotscheva, Gudrun 
Puchas, Michael Weber, Paul Stessl und Petra Kollegger 

konnte das Publikum ein bunt gemischtes Ensemble unter 
der Regie von Gregor Huber bestaunen, welches zu schau-
spielerischen Bestleistungen auflief. „Die Kaktusblüte“ war 
somit der Abschluss eines eher ruhigeren „Bühne“-Jahres, 
welches sich jedoch unter dem Schlagwort „Qualität statt 
Quantität“ treffend zusammenfassen lässt.

Herbstproduktion der „Bühne Loipersdorf“

Nathalie Gotscheva und Wolfgang Scheiber Michael Weber und Gudrun Puchas
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Der Eisschützenverein Therme Loi-
persdorf feierte heuer sein 60-jähriges 
Bestehen und veranstaltete aus diesem 

Grund am 7. und 8. Oktober 2022 ein Jubiläumsturnier auf 
der eigenen Stocksportanlage. Bei diesem Turnier waren 15 
Mannschaften anwesend. Es wurde in drei Gruppen zu je fünf 
Mannschaften geschossen. Am Freitagabend gewann der ESV 
Eltendorf vor dem ESV Hartl-Übersbach. Den Turniersieg 
am Samstagvormittag holte sich der ESV Neudau vor dem 
ESV Therme Loipersdorf. Am Samstagnachmittag siegte 
der ESV Leitersdorf vor ESV Söchau. Es gab spannende 
Duelle und sehr knappe Entscheidungen.
Die Siegerehrungen wurden von Obmann Walter Wagner 
und Wertungsleiter Peter Stampfl vorgenommen, die sich 

auch bei allen Mannschaften für ihr verlässliches Erscheinen 
und faires sportliche Verhalten bedankten.

Eisschützenverein Therme Loipersdorf
Jubiläumsturnier zum 60-jährigen Bestehen60

JAHRE

Die Siegermannschaft des ESV Leitersdorf

Runde Geburtstage
Joschy Huber hatte am 7. November 2022 seinen 70 
Geburtstag. Joschy ist seit 1972 Mitglied beim ESV und 
war auch 24 Jahre – von 1979 bis 2003 – im Vorstand. 
Vor allem durch seine musikalischen Fähigkeiten sowohl im 
Gesang als auch auf seinen Musikinstrumenten und durch 
amüsante Vorträge und Witzerzählungen hat er bei vielen 
Veranstaltungen des ESV für lustige Unterhaltungen gesorgt. 
Diesen Anlass feierte Joschy in der Stocksporthütte mit seinen 
Vereinskollegen. Obmann Walter Wagner überreichte ihm 
im Namen des gesamten Vereines Gutscheine.
Seinen 60. Geburtstag hatte Hans Fuchs am 20. Oktober 
2022. Er ist seit 1977 Mitglied beim ESV, wurde 2003 in 
den Vorstand gewählt und ist seit 2006 Schriftführer des 
ESV. Auch als Stockschütze ist Hans Fuchs bei der zweiten 
Meistermannschaft aktiv. Seinen runden Geburtstag feierte 
er mit seinen Vorstandskollegen und weiteren Stockschützen 
in der Stocksporthütte und bekam als Geschenk einen 
neuen Eisstock überreicht.
Johann Weber, vielen nur als „Max“ bekannt, hatte am 9. 
November 2022 seinen 50. Geburtstag. Max kam 2015 
als Verstärkung für die erste Meistermannschaft zum ESV, 

ist ein verlässlicher Stockschütze und auch bei allen Ver-
anstaltungen des ESV dabei.
Weitere runde Geburtstage feierten Franz Wagner (70 Jah-
re), Kurt Pledl (60 Jahre) und Manfred Stangl (50 Jahre). 
Herzliche Gratulation allen Jubilaren zum runden Geburtstag 
und weiterhin alles Gute und viel Gesundheit.

Johann „Max“ Weber, Johann Fuchs, Joschy Huber

Der ESV Therme Loipersdorf wünscht
der Gemeindebevölkerung frohe und besinnliche

Weihnachten und ein gutes
und vor allem gesundes Jahr 2023.
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C
connexa

▶ Immobilien
▶ Vermögen
▶ Versicherungen

www.connexa.at

Ein besonders herausforderndes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Jede und jeder von uns hat das Beste gegeben, 
um gut durch dieses Jahr zu kommen. 

Auch wir als Ihr Partner bei Versicherung, Immobilien 
und Vorsorge haben Ihr Vertrauen in uns mit 
unseren Leistungen sicher durch das Jahr begleitet. 
Das Connexa-Team wünscht Ihnen allen, ihren 
Familienangehörigen und Freunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Johann Mader, Fritz Siegl und Heinrich Strobl

Feitlclub Stein

In bester Gesundheit feierte das langjährige Mitglied Fritz 
Siegl den 80. Geburtstag. Für den Feitlclub Stein war dies 
ein Anlass, die besten Wünsche für Gesundheit zu über-
bringen und ein Präsent zu überreichen.

Fritz Siegl feierte den 80. Geburtstag

Falls noch jemand Wildfleisch für den Festtagsbraten benötigt, 
kontaktieren Sie Obmann Gerhard Matzl, 0664/5738809

Die JAGDGESELLSCHAFT STEIN 
wünscht allen Bewohnerinnen
und Bewohnern ein frohes Fest 

sowie ein gesundes und
erfolgreiches Jahr 2023!

Wir wünschen besinnliche
Weihnachten und ein erfolgreiches,

 gesundes neues Jahr!
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8282 Bad Loipersdorf, Am Dorfplatz 42

Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Bad Loipersdorf

  Brettljausen & 
Schnitzel 

    Schnapsen

 Freizeit- Kultur- u. Traditionsverein Loipersdorf

Großes Schätzspiel mit schönen Preisen

Kartenpreis: € 6,-
Der Verlierer erhält ein Getränk!

6.

Samstag, 04.02.2023
17.00 – 21.00 Uhr

Sonntag, 05.02.2023
09.00 – 17.00 Uhr

PRORast Loipersdorf

EINLADUNG zur
Jahreshauptversammlung
mit großer Tombola!

Wir spielen:

2 in einer Reihe - 3 in einer Reihe

eine Reihe voll;

zwei Reihen voll;

drei Reihen voll;

vier Reihen voll - Tombola

1 Los = 2,00 Euro 
5 Lose = 7,50 Euro

10 Lose = 10,00 Euro

TOLLE PREISE warten auf EUCH!
Der Vorstand des FKT-Vereins freut sich auf euer Kommen!

So, 22. Jänner 2023 - 10.30 Uhr
PRO Rast Loipersdorf

Die Verantwortlichen des
Freizeit-, Kultur- u. Traditionsvereins

Bad Loipersdorf wünschen allen
Bad Loipersdorfer:innen eine schöne

Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2023! 
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Frohe Weihnachten und ein gesundes Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahrund erfolgreiches neues Jahr

wünscht Fam. Jandl und Mitarbeiterwünscht Fam. Jandl und Mitarbeiter
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal in Loipersdorf

Franz Supper 70 Jahre Allerheiligen in Loipersdorf

ÖKB-Mitglieder mit dem Geburtstagskind

Franz Supper wurde am 13. Oktober 1952 geboren. Im Jahre 
1984 trat er in den ÖKB Loipersdorf-Stein ein. Er wurde mit 
der Verdienstmedaille für 25-jährige treue Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Franz Supper ist bei vielen Veranstaltungen 
und Ausrückungen immer anwesend. Seit rund 15 Jahren 
ist er Fahnenoffizier und auch im Ausschuss vertreten. Eine 
Abordnung vom ÖKB mit Obmann Anton Timischl feierte 
gemeinsam mit dem Jubilar seinen runden Geburtstag und 
überreichte ihm als Geschenk einen Bauernkorb. Der ÖKB 
Loipersdorf–Stein bedankt sich für die Einladung, wünscht 
Franz Supper alles Gute für die Zukunft und bittet weiterhin 
um gute Unterstützung.

Alljährlich wird zu Allerheiligen beim Kriegerdenkmal in 
Bad Loipersdorf an die gefallenen Kameraden des ersten 
und zweiten Weltkrieges gedacht. Dazu war auch der ÖKB 
Loipersdorf–Stein, zusammen mit dem Musikverein Ther-
me Loipersdorf angetreten. Bgm. Herbert Spirk verwies 
in seiner Ansprache, dass viele Kameraden im ersten und 
zweiten Weltkrieg gefallen sind, und wir seit vielen Jahren 
in Frieden, Freiheit und Sicherheit leben. In vielen Ländern 
herrsche Krieg, die aktuellen Ereignisse in der Ukraine sind 
auch sehr bedenklich. Alle Mitbürger sind dazu aufgefordert, 
für ein friedliches Zusammenleben zu sorgen. Als Zeichen 
des Gedenkens an die verstorbenen Kameraden legte der 
ÖKB einen Kranz nieder.
Im Anschluss fand die Gräbersegnung durch Pfarrer Mag. 
Alois Schlemmer am Friedhof statt.

ÖFFNUNGSZEITEN: MO - FR: 8.00 - 14.00 Uhr Bedienung, 14.00 - 20.00 Uhr Selbstbedienung
SA: 9.00 - 11.00 Uhr Bedienung, 11.00 - 20.00 Uhr Selbstbedienung | SO & FEIERTAGE: 8.00 - 20.00 Uhr Selbstbedienung

ÖKB Loipersdorf-Stein
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Fulminante Season End Feier
Motorradland Austria

Season End Feier im Gästehaus Nora in Stein Lagerfeuer beim Fischteich in Stein

Am 24. September 2022 feierte Motorradland Austria eine 
großartige Season End Party in Stein bei Bad Loipersdorf. 
Organisatorin Nóra Peto stellte mit großer Hingabe eine 
tolle Veranstaltung auf die Beine.
Motorradland Austria ist Österreichs größter Verein rund 
ums Motorradfahren. Auf der Plattform werden alle be-
geisterten Biker vernetzt und über das Vereinsgeschehen 
informiert. Die Mitglieder können optional eine Vorteils 
Card erwerben, mit dieser sie von attraktiven Benefits in 
mehr als 70 Partnerbetrieben aus Hotellerie sowie Industrie 
profitieren. Auf Facebook und Instagram wird zudem ein 
reger Austausch über Touren, gemeinsamen Ausfahrten, 
Technik und Tipps geführt.
Die Season End Feier fand in Stein bei Bad Loipersdorf 
beim Gästehaus Nora statt. 45 Mitglieder von Motorrad-
land Austria trafen sich Samstags, um die Motorradsaison 
ausklingen zu lassen. Eberhard nahm sogar eine Anreise von 
807 km in kauf, um dabei zu sein. Joe Jaindl mit seinem 
Food Truck „Kochen wie die Oma“ kredenzte hervorragende 
Burger, damit der Bauch nicht zu knurren begann.

An diesem Tag zeigte sich der Herbst in bester Manier. Eine 
gemeinsame Ausfahrt wurde von strahlendem Sonnenschein 
begleitet. Die Route führte durch die südliche Steiermark 
bis zur Kirche in Loipersdorf. Hier gab es zur Überraschung 
aller eine besondere Aktion. Ein Biker-Pärchen beging sein 
20-jähriges Ehejubiläum und gab sich erneut das JA-Wort.

Schließlich, und mit Gottes Segen, kehrten alle Biker zurück. 
Ab jetzt standen Benzingespräche, Drinks und Food sowie 
viel Gelächter am Programm. Bis spät in die Nacht wurde 
ausgelassen am Lagerfeuer beim Teich in Stein gefeiert.

Wir wünschen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Familie Thurner

www.wein-thurner.at

Nóra Peto und alle Vereinsmitglieder von Motorradland 
Austria genossen die Veranstaltung in vollen Zügen. Viel 
zu schnell war der Tag vorüber. Doch die Vorfreude auf die 
kommende Season Opening Feier 2023 ist groß und wird 
bestimmt ein ausgelassener Motorradevent. Ganz getreu 
dem Motto: „Von Biker – für Biker!“.

Kontakt: Motorradland Austria, Michael Krist
micha@motorradland-austria.at
www.motorradland-austria.at
https://www.facebook.com/groups/542450139256685
https://www.instagram.com/motorradland_austria

Nach 20-jähriger Ehe erneuerte ein Biker-Pärchen in der 
Pfarrkirche Bad Loipersdorf ihr Eheversprechen.
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Kirchenkonzert zu Ehren
der Heiligen Cäcilia

Ausblick Neujahrsgeignern

In der festlichen Atmosphäre der Loipersdorfer Pfarrkirche 
fand am 12. November 2022 zum vierten Mal ein Kirchen-
konzert zu Ehren der Heiligen Cäcilia (Schutzpatronin der 
Musikerinnen und Musiker) statt. Mit bekannten Klängen 
wie Amazing Grace, Halleluja, Feliz Navidad und Highland 
Cathedral gestaltete Kapellmeister Rudi Kohl eine besinn-
liche Stunde. Aber auch Werke wie Verdis Triumpfmarsch, 
the second Waltz von Shostakovitch und Amare von 
Matthias Rauch durften nicht fehlen. Moderator Joschy 
Huber führte in bewährter Weise durch das Programm 
und bereicherte dieses mit Gedichten und Geschichten, 
welche zum Schmunzeln und Nachdenken anregten. Als 
Solisten glänzte Manuel Sorger am Flügelhorn sowie die 
Brüder Thomas und Andreas Pfingstl, ebenso wie ihr Vater 
Andreas Pfingstl auf der Trompete.

Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu und wie jedes 
Jahr erfolgt dieser Ausklang beim Neujahrsgeigen. Vom 26. 
bis 30. Dezember 2022 werden die musikalischen Grüße 
vom Musikverein zu allen Häusern der Umgebung getragen. 
„Wir freuen uns darauf, mit Ihnen auf das gelungene Jahr 
anzustoßen.“

Das Mindestentgelt beträgt € 2.286,24 brutto (14-mal jährlich) bei 
Vollauslastung (vier 40-Stundenverträge). 
KindergartenpädagogInnen erhalten einen Zuschlag von 20 %.

warum Sie uns wollen ...4 Gründe warum wir Sie wollen ...4 Gründe

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie bitte Ihre  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an DSAin Sabine Prettenhofer,  
fuerstenfeld@tagesmuetter.co.at.

Tagesmütter Steiermark | tagesmuetter.co.at

Wir suchen in Loipersdorf

verantwortungsvolle, engagierte 
tAgESMÜttEr/-vÄtEr 

AB Sofort

•	 Sie sind Tagesmutter/-vater 
oder KindergartenpädagogIn.

•	 Sie lieben es, Ihren Arbeitstag 
individuell und kreativ zu ge-
stalten.

•	 Mit großer Begeisterung be-
gleiten Sie Kinder in ihrer Ent-
wicklung und fördern sie.

•	 Sie bieten den Kindern eine 
vertraute und anregende 
Umgebung und schaffen eine 
Bildungspartnerschaft mit den 
Eltern.

•	 Wir unterstützen und begleiten Sie 
pädagogisch und organisatorisch 
in Ihrem Job. 

•	 Kostenlose, regelmäßige Fortbil-
dungen und Supervisionen sind 
bei uns selbstverständlich.

•	 In unserer Bibliothek können Sie 
sich jederzeit Bücher und Spiele-
material ausborgen.

•	 Sie sind bei uns vollversichert und 
unbefristet angestellt und können 
aus mehreren Arbeitszeitmodellen 
wählen. 

Musikverein Therme Loipersdorf

Feierliche Stimmung herrschte in der Pfarrkirche beim Cäcilia-Konzert

Der Musikverein Therme Loipersdorf 
wünscht allen frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2023.
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Gratulation zu runden Geburtstagen
Joschy Huber ist nicht nur eines der Gründungsmitglieder 
des Vereines, eine wichtige Stütze am Waldhorn und war 
viele Jahre im Vorstand aktiv. Mit seiner charmanten Art führt 
er zudem seit vielen Jahren durch das Progamm zahlreicher 
Konzerte, Frühschoppen etc. Auch als Sänger (gemeinsam 
mit Franz „Doktor“ Pfingstl) konnte er zahlreiche Auftritte 
des Vereines bereichern. Ohne Joschy wäre der Musikverein 
Therme Loipersdorf nicht, was er jetzt ist. Umso größer war 
die Freude, als der MV zu Ehren seines 70. Geburtstages 
am 16. November 2022 beim Buschenschank Kohl, ge-
meinsam auf das Geburtstagskind anstoßen konnten. Auch 
die Hügelländer sorgten für musikalische Umrahmung.

„Lieber Joschy! In diesem Sinne gratulieren wir dir recht 
herzlich und wünschen dir weiterhin viel Gesundheit und 
noch zahlreiche Jahre Freude am Musizieren.“

Zu Ehren des 80. Geburtstages von Ehrenmitglied Karl 
Waldegger gestaltete der Musikverein Therme Loipersdorf 
die Hlg. Messe der Ehejubilare. Auch wenn Karl Waldegger 
nicht mehr aktiv im Verein musiziert, lässt er es sich nicht 
nehmen, bei diversen Auftritten als Zuhörer zu unterstützen. 

„Lieber Karl! Wir wünschen dir alles Gute zum Geburtstag 
und weiterhin viel Gesundheit!“

Herzliche Glückwünsche durch den MV ergehen an 
Karl Waldegger zum 80. Geburtstag

Ein große Gratulatenschar folgte der Einladung von Joschy Huber.

INDUSTRIE-
VERPACKUNGEN
FULFILLMENT
LOGISTIK
PRODUKTION

SPIELPLÄTZE
SPORTANLAGEN
PLANUNG
PRODUKTION
REALISIERUNG

AGROPAC® Holzwerke und Handelsges.m.b.H. & Co. KG | A-8313 Breitenfeld a.d. R. 91 | T 03387 2248-0 | office@agropac.at
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Pfarrgemeinderat
Einweihung der Konrath-Kapelle in Stein 

Bei schönem Herbstwetter fand am Sonntag, 9. Oktober 
2022, am frühen Nachmittag die feierliche Einweihung der im 
Jahre 2020 gebauten Kapelle mit Pfarrer Alois Schlemmer 
statt. Angehörige, Freunde, Nachbarn und Wegbegleiter der 
Kirchengemeinde wohnten diesem würdigen Ereignis bei. 
Bei anschließendem Speis und Trank, als Dankeschön fürs 
Mitfeiern von Familie Konrath, fand der Sonntag einen 
gemütlichen Ausklang.

Wie kam es überhaupt zu dieser Kapelle? 
Im Jahre 1920 verunglückte die 20-jährige Tochter der 
Nachbarsfamilie Thier. Sie wurde von einem Fuhrwagen 
überrollt. Ein Kreuz wurde an dieser Unglücksstelle errichtet. 
1985 ist dieses dann über Nacht spurlos verschwunden. Im 
Jahre 1988 beschlossen Franz und Juliane Konrath, ein 
neues Kreuz mit einem geschnitzten Herrgott aufzustellen, 
die Segnung dazu fand am Pfingstsonntag 1988 statt. 

Von Witterung gezeichnet war das Kreuz nun in die Jahre 
gekommen. Daher entschieden sich die heutigen Hausherrn 
Franz und Christine Konrath im Jahre 2020, aus Dankbar-
keit für ein gesundes und zufriedenes Leben eine Kapelle 
zu errichten. Den Turm ziert eine Glocke mit dem heiligen 
Franziskus, sie wurde eigens in Tirol gegossen. Im Inneren 
der Kapelle dominiert das von 1988 renovierte Kreuz. Eine 
Statue der heiligen Maria sowie ein kunstvoll geschweißtes 
Kreuz, gefertigt mit Granatsplittern aus dem Golan-Höhen, 
mit Ablage für Opferkerzen, vervollständigen das anspre-
chende Innere. Zwei Sitzbankerl entlang der Innenmauer 
laden zum Verweilen ein.

„Ohne die freiwillige, tatkräftige Unterstützung unserer Kin-
der, Nachbarn und Kollegen, wäre das alles nicht möglich 
gewesen“, betont Familie Konrath. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott an alle!

Einweihung der Konrath-Kapelle in Stein Das Innere der Konrath-Kapelle ziert das restaurierte Kreuz aus dem Jahr 1988

Erhältlich im
Gemeindeamt

Bad Loipersdorf ChronikGeschenksideen

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro

Der Bad Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel. Mit dem Gutschein versucht die Ge-
meinde bzw. vor allem jene Kunden, die diesen erwerben, das Bewusstsein 
für den Einkauf im Ort zu schaffen und somit einen Beitrag zur Sicherung 
der heimischen Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung zu leisten.

Preis je Stück

€ 38,--
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Heldenehrung in Stein

Entedankfest am Kirchenplatz

Die Heldenehrung mit Kranzniederlegung bei der Magdale-
na–Kapelle in Stein fand heuer unter großer Beteiligung am 
6. November 2022 statt. Umrahmt vom MV Unterlamm 
konnte die Hl. Messe mit Pfarrer Alois Schlemmer bei mil-
den herbstlichen Temperaturen im Freien gefeiert werden. 
Bei der anschließenden Kranzniederlegung durch den ÖKB 
Loipersdorf-Stein betonte Bürgermeister Herbert Spirk in 
seiner Rede, dass der Friede das empfindlichste Gut jeder 
Gesellschaft sein sollte und rief alle dazu auf, an deren 
Erhaltung mitzuarbeiten.

Bei schönem Herbstwetter konnte am 2. Oktober 2022 
das feierliche Erntedankfest am Kirchplatz gefeiert werden. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte der Musikverein 

Therme Loipersdorf, die vielen Kinder bereicherten die 
Messe mit Pfarrer Alois Schlemmer und Diakon Michael 
Gruber durch ihr fröhliches Mitwirken.

Stolz fuhren die Kinder mit ihren Gerätschaften zum Erntedankfest am Kirchplatz vor.

Heldenehrung vor der Magdalena-Kapelle in Stein
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RAIFFEISEN WÜNSCHT
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

rbfuerstenfeld.at

Seniorenbund Loipersdorf-Stein 

Ortsleiterin Annemarie Lenz konnte viele Besucher bei der Adventfeier begrüßen.

Der Seniorenbund lud nach zweijähriger Pause zur tradi-
tionellen Adventfeier in das Gasthaus Jandl. Ortsleiterin 
Annemarie Lenz konnte viele Mitglieder und als Ehrengäste 
Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Dietmar Fuchs sowie Pfarrer 
Alois Schlemmer begrüßen. Bei der Feier wurden seitens 
der Landesorganisation nachfolgende Mitglieder für ihre 
langjährige Treue ausgezeichnet: Franz Friedrich Pfingstl, 
Frieda Sorger, Margarete Papst, Rosa Kern und Gisela 
Mais. Herzliche Glückwünsche an die Ausgezeichneten ergin-
gen von Ortsleiterin Annemarie Lenz und den Ehrengästen.

Adventfeier

03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at

03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at

03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at

8282 LOIPERSDORF, Höhenstraße 52
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Mitglieder vom SFV und der FF Stein auf der Burg Forchtenstein Viele Teilnehmer beim Wandertag rund um Stein

Gemeinsam luden der Sport- und Freizeitverein Stein und 
die Freiwillige Feuerwehr Stein am 26. November 2022 zum 
Adventausflug auf Burg Forchtenstein.
Begonnen wurde mit vorzüglichem Bauernschmaus bei 
der Mostschenke Kremser in Forchtenstein. Nach der 
gemeinsamen Burgführung stand noch reichlich Zeit zum 
Gustieren durch die Handwerkskunst in den alten Gewölben 
sowie für den einen oder anderen Glühwein im Innenhof 
der Burg zur Verfügung. Eine wiederum sehr gelungene 
Kooperation in Stein!

Der Wandertag rund um Stein fand am Nationalfeiertag 
bei Sportbegeisterten aller Generationen reichlich Anklang.
Mit traditionellem Start beim Stangl-Wirt ging die Route 
heuer bis zum Buschenschank Hutterer nach Rittschein 
und fand beim Buschenschank Sorger seinen wohlver-
dienten Ausklang.

Adventausflug Wandertag rund um Stein

Sport- und Freizeitverein Stein

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 82648282 Gillersdorfer Hauptstraße 31, Tel. 03382/8254
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Wir wünschenWir wünschen
elektrisierende Feiertage!elektrisierende Feiertage!

Fürstenfeld | Jennersdorf | Güssing
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Der Grundsatz unseres Schaffens ist 
das „Leben“ einer modernen Architekturpraxis 

an der Schnittstelle von Baukunst, Dienstleistung, 
moderner Technik und Wirtschaftlichkeit.

Studien · Projektsteuerung · Ausführungs begleitung & Bauaufsicht · Objektplanung · Thermische Sanierung

“ “
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VP Frauen Stein VP Frauen Bad Loipersdorf

Pfarrer Alois Schlemmer nahm die Segnung der Adventkränze vor.

Musikalisch umrahmt wurde die Segnung von Sabine und Elisabeth.

Die Mitglieder der VP Frauen Bad Loipersdorf waren wieder fleißig am Basteln.

Der Adventmarkt im Pfarrheim war sehr gut besucht.

Die Adventkranzweihe in der Kapelle in Stein wurde tradi-
tionellerweise wieder von den VP Frauen Stein organisiert 
und wurde gerne und sehr zahlreich von der Gemeindebe-
völkerung angenommen. Die Weihe erfolgte durch Pfarrer  
Alois Schlemmer und wurde musikalisch von Sabine & 
Elisabeth feierlich umrahmt.

Nach zweijähriger Zwangspause durfte am 20. November 
2022 der Adventmarkt der VP Frauen wieder im Pfarrheim 
Bad Loipersdorf stattfinden. Die von den Damen gefertigten 
Weihnachtsdekorationen, Adventkränze, Gestecke sowie 
jede Menge Basteleien, Handarbeiten und Köstlichkeiten 
fanden großen Anklang und brachten Adventstimmung in 
so manches Heim. Bei selbst gebackenen Mehlspeisen und 
Kaffee konnten sich die zahlreich erschienenen Besucher 
auf die Adventzeit einstimmen.
Obfrau Helga Bierbauer bedankt sich recht herzlich für 
die Unterstützung der Mitglieder und bei all jenen, die zum 
guten Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Ein aufrichtiges Dankeschön geht auch an all jene Damen, 
die beim Advent am Dorfplatz mitgeholfen haben.

Adventkranzweihe Adventmarkt 
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Weihnachten in Bad Loipersdorf
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Adelinde Sommer
Dietersdorf, 85. Geburtstag

Herbert Dilsky
Dietersdorf, 85. Geburtstag

Franz Buchegger
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Fritz Siegl
Stein, 80. Geburtstag

Heidelinde Sokoll
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Bgm. Herbert Spirk sowie die/der zuständige Gemeinderätin/
rat und Abordnungen verschiedener Vereine der Gemeinde 
haben nachstehenden Jubilaren anlässlich ihrer „runden“ und 
„halbrunden“ Geburtstage gratuliert. Es wurden Grüße und 
Glückwünsche sowie Geschenke im Namen der Gemeinde und 
der Vereine überreicht. Ebenso wurden die besten Wünsche 
für weiterhin viel Gesundheit überbracht.

50 Jahre: (Goldene Hochzeit)
Roswitha und Josef Freißmuth, Stein

60 Jahre: (Diamantene Hochzeit)
Anna und Gottfried Maurer, Dietersdorf
Ernestine und Franz Perl, Stein
Maria und Karl Waldegger, Loipersdorf

HOCHZEITS
JUBILÄUM
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Mila
kam im Oktober 2022 zur Welt. Kari-

na und Jürgen Kogler aus Dietersdorf sind 
glücklich über ihr erstes Kind und

können den Blick kaum noch von ihrer ent-
zückenden kleinen Tochter nehmen.

Moritz
erblickte im September 2022 das Licht der Welt.

Der kleine Sonnenschein erhellt die Herzen 
von Christina Huber und Christoph Baier

aus Loipersdorf.

Geburten
Eine Welt ohne Kinder

ist wie ein Himmel ohne Sterne.

Todesfälle
Herta Kienreich, Stein
im 76. Lebensjahr

Josef Kropf, Dietersdorf
im 88. Lebensjahr

Maria Matzl, Stein
im 94. Lebensjahr

Walter Knebel, Loipersdorf
im 75. Lebensjahr

Hildegard Süß, Dietersdorf
im 93. Lebensjahr

Josef Hold, Dietersdorf
im 88. Lebensjahr

Wir gratulieren
zur Hochzeit

Karin und Martin Brünner-Buchebner aus 
Dietersdorf haben im Oktober 2022 geheiratet.



 

 Dezember 2022 bis März 2023Dezember 2022 bis März 2023

DEZEMBER 2022

24.12.  Friedenslichtaktion der Feuerwehren Bad Loipersdorf,    

  Dietersdorf und Gillersdorf 9 bis 12 Uhr; Stein von 10 bis 12 Uhr

24.12.  Pfarrkirche Bad Loipersdorf, 16 Uhr Kindermette,                              

  21 Uhr Turmblasen, 21 Uhr 30 Christmette

25.12.  Festliche Wort-Gottes-Feier, 10 Uhr 

26.12.  Hl. Messe mit Wassersegnung, 10 Uhr, Pfarrkirche

26.-30.12.  Neujahrs-Geigen des MV Therme Loipersdorf in Loipersdorf,   

  Dietersdorf, Gillersdorf

28.+29.12.  Neujahrs-Geigen des MV Unterlamm in Stein

31.12.  Jahresabschlussgottesdienst mit feierlichem Te Deum,   

  17 Uhr, Pfarrkirche

JÄNNER 2023

01.01.  Fackelwanderung zum Thermenheurigen auf dem Lautenberg,   

  Start um 20 Uhr am Thermenvorplatz

01.01.  Hl. Messe in der Thermenkapelle, 18 Uhr
 
02.+03.01.  Sternsingeraktion

06.01.  Dankgottesdienst der SternsingerInnen, 10 Uhr, Pfarrkirche

06.01.  Hl. Messe, Magdalena-Kapelle Stein, 18 Uhr

07.+14.+21.01. Hl. Messe, Thermenkapelle, 18 Uhr

14.01.  Feuerwehrball der FF Bad Loipersdorf, GH Jandl, 20 Uhr

20.01.  Vortrag der Gemeindebäuerin „Essen mit Pause“, 19 Uhr, Pfarrheim 

28.01.  Gemeindeschitag

FEBER 2023

04.+05.02.  Schnapsturnier des Freizeit-, Kultur- und Traditionsvereins   

  Loipersdorf, ProRast, am 4.2. von 17 bis 21 Uhr,     

  am 5.2. von 9 bis 17 Uhr

11.+12.+15.  Theater der Sing- und Spielgruppe Stein, Stangl Wirt,   

  Beginn: 19 Uhr 30
18.+19.+20.02. bzw. am 12. und 19.02. um 16 Uhr

MÄRZ 2023

04.+05.03.  Allerlei-Schnapsen der ÖVP Bad Loipersdorf, Gasthaus Jandl,   

  Beginn am 4.3. um 17 Uhr, am 5.3. von 9 bis 17 Uhr

18.+19.03.  Frühlingskonzert des MV Therme Loipersdorf, Mehrzwecksaal VS


